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Unsere Bildungszentren 
 

Amberg-Sulzbach 

 
Raigeringer Straße 25 b | 92224 Amberg 
Telefon 09621 7713-0 | Fax 09621 7713-20 
amberg@kolping-ostbayern.de

 
Kochkellerstraße 1a | 92224 Amberg 
Telefon 09621 914569-0 | Fax 09621 914569-301 
amberg@kolping-ostbayern.de 
 
Adolph-Kolping-Str. 1 | 92237 Sulzbach-Rosenberg 
Telefon 09661 8779-0 | Fax 09661 8779-127 
amberg@kolping-ostbayern.de

 
 

Cham 

 
Heinrich-Müller-Straße 14 | 93413 Cham 
Telefon 09971 8531-0 | Fax 09971 8531-20 
cham@kolping-ostbayern.de

 
 
Regensburg 

 
Ladehofstraße 30 | 93049 Regensburg 
Telefon 0941 59577-0 | Fax 0941 59577-50 
regensburg@kolping-ostbayern.de

 
Im Gewerbepark D 14 | 93059 Regensburg 
Telefon 0941 46105880 
regensburg@kolping-ostbayern.de 
 
 
Schwandorf

 
Friedrich-Ebert-Straße 36 | 92421 Schwandorf 
Telefon 09431 4108-0 | Fax 09431 4108-30 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 
 
Bellstraße 4 a | 92421 Schwandorf 
Telefon 09431 79854-0 | Fax 09431 79854-20 
schwandorf@kolping-ostbayern.de

 
 
Weiden 

 
Robert-Bosch-Straße 5 | 92637 Weiden 
Telefon 0961 39005-0 | Fax 0961 39005-20 
weiden@kolping-ostbayern.de

 
 
Kolping-Berufshilfe Tirschenreuth  

 
Mitterweg 19 | 95643 Tirschenreuth 
Telefon 09631 602-0 | Fax 09631 602-29 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

 
Heisenbergstraße 6 | 95643 Tirschenreuth 
Telefon 09631 60084-41 | Fax 09631 60084-47 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de 
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wir befinden uns in einer Zeit der ständigen Veränderung. 
Was heute gilt, ist morgen schon ein alter Hut. Ohnehin 
dem beschleunigten globalen, technischen, sozialen und 
demographischen Wandel unterlegen, sieht sich unsere 
Gesellschaft darüber hinaus den schwerwiegenden 
 aktuellen Herausforderungen von Politik, Wirtschaft, 
Klima und Gesundheit ausgesetzt.  
Der weltweite Bildungsstand steigt. Doch steigt mit  
der Fähigkeit, lesen und schreiben zu können, auch die 
Kompetenz? Wie gehen wir miteinander und mit unserer 
Umwelt um? Wie steht es um die Medienkompetenz? 
 

Bildung ist der wichtigste  

Innovationsbereich jeder Gesellschaft  

Menschen in fast allen Ländern der Welt können ver-
schiedene Stationen durchlaufen: Angefangen bei Kin-
dergärten und Vorschulen über Primarschulen, mittlere 
und weiterführende Schulabschlüsse über Hochschulen 
und Universitäten bis zum Weiterbildungssektor.  
Das Bildungssystem spiegelt Teile der nationalen und 
kulturellen Identität wider. Dabei ist Bildung kein Selbst-
zweck, Bildung ist der wichtigste Wettbewerbsfaktor in 
einer zunehmend vernetzten und globalisierten Welt.  
Es steht außer Frage, dass das junge Jahrzehnt nicht  
nur durch die Covid19-Pandemie ein Jahrzehnt der Um-
wälzungen wird. 
 

Entwicklungen in der Bildungslandschaft 

Die Transformation der Arbeitswelt, neue Technologien 
sowie Anforderungen an Beschäftigte beeinflussen die 
Arbeit der Bildungsträger, folgende Themen werden eine 
stärkere Rolle spielen: 
• Virtuelle Realität 
• Online-Lernen  
• Kollaboratives Lernen 
• Fokus auf Soft Skills – Kreativität, Problemlösung und 

zwischenmenschliche Fähigkeiten 
• Lebenslanges Lernen: Die Arbeitswelt sowie Techno-

logien verändern sich in einem rasanten Tempo 
 

Herausforderungen an einen Bildungsträger  

Wir stellen uns in den nächsten Jahren folgenden Heraus-
forderungen, um Sie als Weiterbildungswillige optimal 
unterstützen zu können. 
 

Technologische Herausforderungen  

Bildungsträger müssen sich mit den neuesten Techno-
logien und Trends in der Bildung auseinandersetzen, um 
ihre Teilnehmenden auf die Anforderungen der Zukunft 
vorzubereiten. 
 

Herausforderungen  

bei der Teilnehmendenakquise 

Bildungsträger müssen sich mit der Konkurrenz anderer 
Bildungseinrichtungen auseinandersetzen und müssen 
daher effektive Marketingstrategien entwickeln, um Teil-
nehmende zu gewinnen. 
 

Herausforderungen bei der Anpassung  

an sich ändernde Anforderungen 

Bildungsträger müssen sich schnell an sich ändernde An-
forderungen anpassen können, um ihre Teilnehmenden 
bestmöglich zu unterstützen und auf die Anforderungen 
der Zukunft vorzubereiten. 
 
 

Kolping als zukunftsfähiger 

Bildungsträger 
Wir werden uns auch in den kommenden Jahren den 
 Herausforderungen stellen und Ihnen innovative 
 Bildungsformate anbieten – nutzen Sie die Chance der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung beim Kolping-
 Bildungswerk!  
 
Wir unterstützen Sie mit unserem pädagogischen Per -
sonal bei der Bewältigung der Herausforderungen in der 
Arbeitswelt wie auch in der Gesellschaft.

 
Wir laden Sie ein, in unserer Broschüre zu blättern und 
sich in Sachen Bildung inspirieren zu lassen! 
 
Herzlichst

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Christine Jäger                                 Karl Forster
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Zertifiziert nach ISO 9001 
AZAV-Trägerzertifikat 

Moderne Schulungsräume 
Professionelle Dozenten 
über 50 Jahre Erfahrung

www.kolping-ostbayern.de 
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Für Berufstätige 
 

 
Hier finden Sie Weiterbildungen und Fortbildungen,  

die Sie in Ihrem Beruf nach vorne bringen.  
 
Neues und Bewährtes – analog und digital 
 
Wir haben unsere Bildungsangebote erneuert. So bieten wir einige  
Weiterbildungen im E-learning-Format mit Präsenztagen an. Sie lernen mit  
digitaler Unterstützung, werden dabei aber niemals alleine gelassen. 
 
Erfahrene Fachdozenten vermitteln in Präsenzveranstaltungen Fachwissen und 
klären Fragen. Im Onlineformat können Sie üben, sich austauschen, nachlesen 
und Fragen stellen. Sie können dabei immer Kontakt zu Fachdozenten und  
Betreuenden aufnehmen. Sie nutzen die Vorteile des Onlinelernens und lernen  
wo Sie wollen, wann Sie wollen und in Ihrem eigenen Lerntempo ohne dabei  
den persönlichen Kontakt zu verlieren.  

Unsere Geschäftsbereiche und Aktivitäten

   |   5
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Für Arbeitsuchende 
 
 
Sie sind arbeitssuchend oder möchten sich beruflich verändern? 
Wir sind Ihre Ansprechpersonen für Ihre berufliche Neuorientierung, Ihre erfolg-
reiche Rückkehr in das Berufsleben oder für Ihre Fortbildungsmaßnahme! 
 
Wir helfen Ihnen das Richtige zu finden!  

 
Wir beraten Sie, zum Beispiel in einem individuellen Coaching und Sie  
können verschiedene Berufe ausprobieren in Maßnahmen wie „Fit für den  

Arbeitsmarkt“. Wir bieten Maßnahmen in Präsenz aber auch in hybrider Form 
an, wie „Individuelle berufliche Weiterbildung 4.1. digital“.  
 
Hier können Sie sich virtuell in verschiedenen Berufen fortbilden.  
Sie nutzen die Vorteile von Präsenzveranstaltungen, lernen den gezielten  
Umgang mit digitalen Medien und nutzen Vorteile von Onlinelernen. 
 
Wir machen Sie fit für den Beruf, digitale Veränderungen und  
bereiten Sie auf das Erwerbsleben vor. 



Für Zugewanderte | for immigrants 
 
 
Erst wenn Sie die Sprache eines Landes verstehen, können Sie seine Menschen, 
seine Kultur und seine Geschichte verstehen. Erst dann ist Integration möglich. 
 
Sie möchten unsere Sprache lernen  

oder Ihre Sprachkenntnisse verbessern? 
Wir bieten verschiedene Kurse an, in denen Sie die deutsche Sprache von  
Grund auf erlernen können. Unsere Angebote reichen von Alphabetisierung  
bis B2. Kurse starten dabei oft mehrmals im Jahr. Setzen Sie sich mit uns  
in Verbindung. Wir beraten Sie gerne! 
 
First you have to understand the language of a country, to understand its people, its 
culture and its history. Only then integration is possible. 
 
Would you like to learn our language  

or improve your language skills? 
You can learn the German language in various courses from functional literacy  
or A1 level to B2 level. Courses usually start several times a year. 
Please contact us. We advise you! 

U N S E R E  G E S C H Ä F T S B E R E I C H E  U N D  A K T I V I T Ä T E N    |   7
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Für Schüler und Jugendliche 
 
 
Was ist der wichtigste Faktor für Erfolg im Beruf?  
Einen Beruf zu erlernen, der zu den eigenen Stärken passt und Spaß macht! 
 
Wie können Sie das für Ihr Kind erreichen? Wir helfen Ihnen! 
Als Auftragnehmer der Bundesagentur für Arbeit bieten wir Schülerinnen und 
Schülern ab der 7. Jahrgangsstufe in Mittel- und Förderschulen durch berufs- 
orientierende Seminare einen Einblick in unterschiedliche Berufsfelder. 
Im Rahmen der Berufseinstiegsbegleitung betreuen wir Jugendliche individuell 
beim Übergang Schule – Beruf und unterstützen sie bei einer nachhaltigen 
 Integration in Ausbildung. 
 
Wo kann Ihr Kind nach dem Unterricht hin? Wir nehmen es auf! 
Wir bieten in Zusammenarbeit mit regionalen Schulen Mittagsbetreuung,  
Hausaufgabenhilfen sowie die offene und gebundene Ganztagsschule an. 
 
Abschlussprüfungen stehen an? Wir machen Ihre/n Jugendliche/n fit!  
Wir helfen bei der Vorbereitung auf Prüfungen und auch beim Nachholen eines 
Schulabschlusses, wenn es nicht geklappt hat.  
 
Wird mit Apps gelernt? Ja, wir arbeiten damit! 
Wir setzen in unseren Maßnahmen viele digitale Angebote ein! Sie und Ihr/e  
Jugendliche/r können schnell und unkompliziert mit uns Kontakt aufnehmen,  
z. B. per Nachricht. Die Teilnehmenden können auch zu Hause üben, wann  
sie wollen. Inhalte durch Apps und Tools lernen und präsentieren – wir zeigen 
ihnen wie es geht! 
 
Wir begleiten und betreuen Kinder und Jugendliche nach ihren Wünschen und  
Bedürfnissen. So, dass sie vorankommen und es für sie und Sie passt!  



Für Auszubildende 
 
 

Probleme in der Ausbildung? Was soll ich machen?  

Kommen Sie zu uns! Wir helfen Ihnen! 
 
Im Auftrag der Agentur für Arbeit führen wir Maßnahmen wie „Assistierte  
Ausbildung“, „Assistierte Ausbildung flexibel“ oder die Berufsausbildung in  
außerbetrieblichen Einrichtungen durch. Hier unterstützen wir Sie bei Problemen 
im Betrieb, in der Schule oder auch im privaten Bereich. 
 
Die Prüfungen stehen an? 

 
Wir bieten spezielle Prüfungsvorbereitungen für verschiedene Ausbildungsberufe 
an und bereiten auf die Prüfungen im Fach Sozialkunde vor. 

U N S E R E  G E S C H Ä F T S B E R E I C H E  U N D  A K T I V I T Ä T E N    |   9
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Diese ergänzt die zahlreichen Bemühungen, die in der 
Vergangenheit zur Fachkräftegewinnung auf den Weg 
gebracht wurden. Auch das Kolping-Bildungswerk 
 Regensburg sowie die Kolping-Akademien engagieren 
sich bayernweit in diesem Bereich und bieten Kurse zu 
den Blöcken A, B und C an. 
 
Eine Übersicht erhalten Sie hier:  

Fachkräfteoffensive | Arbeitsplatz KITA

Im Zuge des „Fünf-Punkte-Plans für mehr Fachkräfte und höhere  
Qual i tät  in der Kinderbetreuung“ hat das Bayer ische Staatsminister ium 
für Famil ie,  Arbeit  und Sozia les (StMAS) 2019 eine eigene Fachkräfte-
offensive gestartet.  

Zielgruppe sind vor allem interessierte Quereinsteige -
rinnen und Quereinsteiger aber auch bereits in der Kita 
tätige Ergänzungskräfte, die sich weiterqualifizieren wol-
len. So werden passgenaue und aufeinander aufbauende 
Weiterbildungswege zur Assistenz-, Ergänzungs- sowie 
zur Fachkraft ermöglicht, die auch eine gesetzlich veran-
kerte Anerkennung des Abschlusses in Bayern beinhal-
ten werden.  
 
Zusätzliche Informationen finden Sie hier:  
www.kita-fachkraefte.bayern/qualifizierung 

 
 

Kursangebot Block A  

durch das Kolping-Bildungswerk Regensburg  
und der Kolping-Akademie München 
www.kolping-akademie-muenchen.de/lehrgaenge/ 

kita-und-schule 
 
 

Kursangebot Block B  

durch die Kolping-Akademie Neu-Ulm 
www.die-kolping-akademie.de/aus-und-weiterbil-

dung/sozial-und-gesundheitswesen 

 
 

Kursangebot Block C 

durch Kolping-Akademie Fürstenfeldbruck  
und Kolping-Akademie Augsburg 
www.die-kolping-akademie.de/aus-und-weiterbil-

dung/sozial-und-gesundheitswesen



von Vätern in 
Familien- und 
Teilzeit. Nicht 
zu vergessen 
sind die vielen 
pflegenden An-
gehörigen, die 
ebenfalls von flexiblen und individuellen Arbeitszeit- und 
Arbeitsplatzmodellen profitieren. 
 

Fachjury unter Leitung der Gleich- 

stellungsbeauftragten Silvia Siegler  

Die Bewerbungen der Betriebe erfolgten online und 
 wurden von einer Jury bewertet. Zu dieser zählten Ver-
treter der Wirtschaftsförderung von Stadt und Landkreis, 
die IHK Regensburg für Oberpfalz und Kehlheim, die 
Handwerkskammer sowie die Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
 Regensburg und des Jobcenters Landkreis. 
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2015 wurde diese Initiative gegründet und ruft seitdem 
alle zwei Jahre Betriebe und Unternehmen auf, ihre 
 Maßnahmen vorzustellen und mit gutem Beispiel voran-
zugehen. Ziel ist es, frauen- und familienbewusste Per-
sonalpolitik in den Mittelpunkt zu stellen. Zudem sollen 
diese engagierten Betriebe und Unternehmen nicht nur 
ausgezeichnet sondern auch vernetzt werden. 
 
„Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist nicht nur für 
Beschäftigte mit Kindern ein wichtiges Kriterium“ sagte 
Landrätin Tanja Schweiger.  
 

48 Betriebe und Unternehmen  

in Stadt und Landkreis geehrt 

Insgesamt je 15 Großunternehmen und mittelgroße 
 Betriebe sowie 18 Kleinunternehmen erhielten diese 
Auszeichnung nicht nur für Vier-Tage-Woche, Frauen in 
Führungspositionen, sondern auch für Ausbildung in Teil-
zeit, familienfreundliche Arbeitskultur sowie Förderung 

Auszeichnung für Kolping-Bildungswerk 

Familien- und frauenfreundliche  

Personalpolitik

Landrät in Tanja Schweiger ehrte im Jul i  2023 das Kolping-Bi ldungswerk 
am Standort  Regensburg im Rahmen der In i t iat ive „Beruf und Famil ie.  
Geht gut bei  uns!“ Mit  Qual i tätssiegel  und Urkunde für ihre frauen- und 
famil ienfreundliche Personalpol it ik wurde die Einrichtung ausgezeichnet. 



Zukunftsforscher Kai Gondlach etwa widmete sich  
in seinem Impulsvortrag „Bildung und Motivation für  
offene Zukünfte“ den Auswirkungen technologischer 
Entwicklungen auf die Bildungsarbeit, speziell auf die Be-
reiche Pädagogik und Didaktik, Stichwort Künstliche In-
telligenz und ChatGPT. Seine Empfehlung – und 
gleichzeitige „Entwarnung“: „Haben Sie diese Ent -
wicklungen auf dem Schirm und betrachten Sie sie als 
Inspirationsquelle, KI wird jedoch Hilfsmittel bleiben und 
Bildungsarbeit nicht überflüssig machen.“ Stattdessen 
sollten sich die Kongress-Teilnehmenden eher die Frage 
stellen, wie die neuen Technologien die menschenorien-
tierte Bildungsarbeit unterstützen kann. Etwa durch die 
Auslagerung von Workload. 
 
Das analytische und interaktive Großgruppenformat von 
Organisationspsychologin Tina Klügel stand unter der 
Überschrift „So bleiben wir gemeinsam besser!“. Hier 
beschäftigten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
insbesondere mit Verbesserungen und Projekten, die sie 
sich für die Zukunft wünschen. Fazit: Das „Besondere“ 
an den Kolping-Bildungsunternehmen ist die familien-
freundliche Atmosphäre, das herzliche Miteinander und 
die Tätigkeit in einem gesellschaftlich relevanten Be-
reich, Stichwort „Sinnhaftigkeit der Arbeit“. 
 
Der emotionale Vortrag von Heilpraktikerin und Autorin 
Christina Wechsel, die den zweiten Kongresstag eröff-
nete, wendete sich auf der persönlichen Ebene an den 
Umgang jedes Einzelnen mit den Herausforderungen der 
Zukunft. Sie erzählte ihre von Schicksalsschlägen ge-
prägte Lebensgeschichte – und animierte die Zuhören-
den, mutig durchs Leben zu gehen, keine Angst vor 
Rückschlägen zu haben und diesen auch positive 
 Aspekte abzugewinnen. Ihr Credo: „Wir können uns 
immer entscheiden, wie wir auf das Leben reagieren 
wollen.“ 
 
Referent Gerhard Kranz schließlich nahm speziell das 
Thema „Führen“ in den Fokus und fragte: „Wie kann 
man Leute trotz Weltlage motivieren zu führen?“ In 
 seinem Vortrag „Die neue Lust am Führen“ stellte er 
 Voraussetzungen guter Führung in unsicheren Zeiten vor 
und versuchte den Teilnehmenden die „Angst“ vor 
 Führung und Entscheidungen zu nehmen. Denn, so 
Kranz: „Eine Fehlentscheidung ist nie so teuer wie etwas 
nicht zu entscheiden.“ 
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Lust auf Zukunft | Bildungskongress  

des Kolping-Bildungswerks Bayern 

2. bis 3. Mai 2023 |  Hotel Alpenblick in Ohlstadt |  Über 80 Mitarbeitende, 
Leitungskräfte und Geschäftsführende aus ganz Bayern netzwerken und 
beschäft igen sich mit  Herausforderungen der Zukunft .

Inflation, Klimawandel oder Digitalisierung: Wir leben in 
unsicheren Zeiten. Um den eigenen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern Lust auf die Herausforderungen der 
 Zukunft zu machen, sie bestmöglich durch den Arbeits-
alltag zu navigieren und um die Zusammenarbeit unter-
einander zu fördern, organisierte das Kolping-Bildungs- 
werk Bayern einen speziellen Bildungskongress. Inoffi-
zielles Motto der zwei Tage im Kolping-Hotel Alpenblick 
im oberbayerischen Ohlstadt: „Zukunft ist eine Frage 

der Perspektive!“ 
 

Mit-Organisatoren der Veranstaltung waren das Kolping-
Bildungswerk Ostbayern und die Kolping Akademie aus 
Augsburg. Geschäftsführer Björn Panne: „Die einzelnen 
Kolping-Bildungswerke in Bayern leisten hervorragende 
Arbeit und haben eine enorme Bedeutung für das gesell-
schaftliche Miteinander. Um wettbewerbsfähig zu blei-
ben, haben wir, nach den positiven Erfahrungen im 
letzten Jahr, als wir auf dem Digital-Kongress speziell die 
digitale Zusammenarbeit in den Mittelpunkt gestellt 
haben, das Format beibehalten, uns dieses Mal jedoch 
schwerpunktmäßig für das Thema ‚Umgang mit Heraus-
forderungen‘ entschieden.“ 
 

Bildungsarbeit und die  

Herausforderungen der Zukunft 

So beschäftigten sich über 80 Mitarbeitende, Leitungs-
kräfte und Geschäftsführende aus ganz Bayern zwei 
Tage lang mit verschiedenen Zukunftsthemen – und wie 
sich sowohl jeder einzelne als auch die Kolping-Bildungs-
unternehmen als Organisation bestmöglich darauf vor-
bereiten und einstellen kann. Den Input hierfür lieferten 
hochkarätige Referentinnen und Referenten. 
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Wissensaustausch und Vernetzung 

Neben der Auseinandersetzung mit den Herausforderun-
gen der Zukunft hatte der Bildungskongress noch ein 
weiteres Anliegen: die Verbesserung der Zusammen -
arbeit und die Förderung des internen Wissensaus -
tausches. Denn, so Axel Möller, Vorsitzender des 
Kolping-Bildungswerks in Bayern: „Die Mitarbeitenden 
an unseren Standorten arbeiten wahnsinnig innovativ 
und kreativ. Damit möglichst viele voneinander und von 
den einzelnen Ideen und Projekten profitieren, haben wir 
uns dafür entschieden, den Themen Vernetzung und 
 Zusammenarbeit ebenfalls einen großen Spielraum im 
Kongressprogramm einzuräumen.“ 
 
Für die Umsetzung des Vorhabens waren spezielle Pro-
grammpunkte vorgesehen, die das Netzwerken und Ken-
nenlernen erleichterten und den Kongress zudem extrem 
kurzweilig gestalteten: Dazu zählte das bereits erwähnte 
interaktive Großgruppenformat mit Organisations -
psychologin Tina Klügel, eine Austauschplattform, bei  
der einzelne Mitarbeitende im „Messe-Format“ ihre 
 innovativen Projekte vorstellten – sowie die aktive Mit-

wirkung der beiden Kolping-Präsides Christoph Wittmann 
und Wolfgang Kretschmer: Der von ihnen organisierte 
„Walk and Talk“ sorgte nicht nur für Abwechslung und 
Bewegung an der frischen Luft, sondern eröffnete auch 
jede Menge Raum für inspirierende Gespräche, die 
 wiederum den Austausch untereinander und den Zu -
sammenhalt förderten. 
 
Alles in allem war der Kongress des Kolping-Bildungs-
werks Bayern auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg. Oder, um es mit der Stimme eines Teilnehmenden 
zu sagen: „Organisation top, Hotel top, Inhalte top!“ Eine 
Wiederholung der Veranstaltung im nächsten Jahr, 
wenngleich mit einem anderen Schwerpunkt, soll es 
wohl auf jeden Fall geben. Denn, so ein weiteres Feed-
back aus Teilnehmer-Kreisen: „Das ‚Wir-Gefühl‘ war toll 
und der Austausch mit anderen Einrichtungen sehr ge-
winnbringend: Zu sehen was möglich ist, was man 
selbst verändern kann und darf, aber auch, was man 
selbst schon Tolles erreicht hat, hat unglaublich gut -
getan.“
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Bayernweite Umschulung |  
jetzt auch online

Seit  Jul i  2023 ist  das bayernweite Kolping-Projekt  
„Umschulung digital-kooperativ Udk“  auch onl ine verfügbar.  

Ziel des gemeinsamen Auftritts 
Mit dem gemeinsamen Internetauftritt wurde eine neue 
Plattform geschaffen, um künftigen Umschülerinnen  
und Umschülern die Suche und Anmeldung zu erleich-
tern. Zudem vereinfacht es uns die „Umschulung digital-
ko operativ“ zu bewerben. 
 
Kursangebot 
Derzeit stehen acht arbeitsmarktrelevante Umschu -
lungsberufe zur Auswahl. Langfristig soll das Angebot 
 erweitert werden. 
Ausführliche Informationen und  Kontaktformulare stehen 
zu jedem Umschulungsberuf zur Verfügung (Beispiel: 
Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung).



S O N D E R P R O J E K T E    |   15

Amberg 
Ansbach 
Bamberg 
Bayreuth 
Cham 
Dillingen 

Home-Umschulung Kolping Bayern 

umschulung-kolping-bayern.de

Diese Kolping-Standorte sind bisher dabei:

Eichstätt 
Fürth 
Kaufbeuren 
Memmingen 
Neu-Ulm 
Neustadt a.d.Aisch 

Nürnberg 
Regensburg 
Roth 
Schwandorf 
Schweinfurt 
Tirschenreuth 

Würzburg 
Weiden 
Weißenburg
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25 Mitarbeitende, die zwischen September und Dezem-
ber ihre Arbeit in den Zentren Amberg, Cham, Regens-
burg, Schwandorf und Weiden aufnahmen, trafen sich in 
St. Englmar. 
 
Eingeladen wurden pädagogische Fachkräfte, Meister, 
Techniker ebenso wie Verwaltungsangestellte, Reini-
gungskräfte oder Mitarbeitende der Hausverwaltungen. 
Nach einem Begrüßungskaffee im Hotel Gut Schmel-
merhof, stellten unsere Vorstände – Christine Jäger und 
Karl Forster – sowie die Zentrumsleitung unseres Bil-
dungszentrums Amberg, Silvia Völkl-Renner, das Unter-
nehmen vor. Sie gaben einen Überblick über die 
verschiedenen Fachbereiche, die Geschichte und das 
Leitbild unseres Unternehmens, stellten die Kolping-
 Mitarbeiterapp vor und informierten über die Benefits. 
Es ist uns wichtig, neue Mitarbeitende persönlich im Un-
ternehmen willkommen zu heißen und ihnen die Grund-
sätze unserer Arbeit aufzuzeigen. 
 
Zum gegenseitigen Austausch und Kennenlernen fuhr 
die Gruppe anschließend zum Waldwipfelweg nach Mai-
brunn. Hier wurde bei einer Führung über die Entstehung 
des Waldwipfelweges informiert. Anschließend konnten 
sich alle beim gemütlichen Besichtigen des Waldwipfel-
weges, des Hauses am Kopf oder auch des Kugelhauses 
austauschen und besser kennenlernen.  
 
Im beruflichen Alltag haben Kolleginnen und Kollegen der 
verschiedenen Maßnahmen und der unterschiedlichen 

Neue Mitarbeitende | Einführungstag 

Bereits zum 2. Mal lud unsere Vorstandschaft  in diesem Jahr  
neue Mit arbeitende zu einem Einführungstag ein.  

Zentren oft weniger die Möglichkeit sich persönlich aus-
zutauschen, daher nutzen wir diesen gemeinsamen Tag 
auch immer zum Austausch und geben dem Kennen -
lernen Raum.  
 
Der Tag war für alle informativ und wurde von den neuen 
Kolleginnen und Kollegen sehr positiv aufgenommen. 
Allen hat der Tag sehr gut gefallen. So werden wir auch 
im nächsten Jahr wieder einen Einführungstag veran -
stalten. 



Für Berufstätige

Hier f inden Sie Weiterbildungen und Fortbildungen,  

die Sie in Ihrem Beruf nach vorne bringen.  
 
Neues und Bewährtes – analog und digital 
Wir  haben unsere Bi ldungsangebote erneuert .  So bieten wir  e in ige  
Weiterb i ldungen im E- learn ing-Format mit  Präsenztagen an.  S ie  lernen 
mit digitaler Unterstützung, werden dabei aber niemals al leine gelassen. 
 
Erfahrene Fachdozenten vermitteln in Präsenzveranstaltungen Fach-  
wissen und klären Fragen. Im Onl ineformat können Sie üben, s ich  
austauschen, nachlesen und Fragen stel len.  Sie können dabei  immer 
Kontakt zu Fachdozenten und Betreuenden aufnehmen. Sie nutzen  
die Vortei le des Onl inelernens und lernen wo Sie wol len,  wann Sie  
wol len und in Ihrem eigenen Lerntempo ohne dabei  den persönl ichen 
Kontakt zu ver l ieren.  
 
Schauen Sie sich unsere aktuellen Angebote an 
und kontakt ieren Sie uns gerne! 
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Ausbildung der Ausbilder (IHK) – E-Learning-Kurs 

 
Wer ausbi lden wil l ,  sol lte neben der persönl ichen und fachl ichen Eignung auch über pädagogische, 
rechtl iche, organisatorische, psychologische und methodische Kenntnisse verfügen. 
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e-learning

Inhalt 

Sie lernen als Ausbilder/in zu initiieren, zu strukturieren 
und Lern- und Entwicklungsprozesse zu gestalten, Aus-
zubildende in Fragen ihrer beruflichen Entscheidungs -
findung und -gestaltung zu beraten, zu betreuen und sie 
in verschiedenen Ausbildungsabschnitten zu begleiten. 
Der Lehrgang bereitet auf die Prüfung nach der Ausbilder-
Eignungs-Verordnung (AEVO) vor und schließt mit der 
IHK-Prüfung ab. Eine mit Erfolg abgelegte Prüfung wird 
als Teil IV der Meisterprüfung anerkannt. 
Mit der Teilnahme am Lehrgang und dem erfolgreichen 
Abschluss der Prüfung vor der Industrie- und Handels-
kammer Regensburg erwerben Sie die Berechtigung, 
Auszubildende für den Beruf auszubilden. Der Teilneh-
mer, die Teilnehmerin hat mit erfolgreicher Prüfung den 
Nachweis, über die erforderlichen arbeitspädagogischen 
Kenntnisse und Fertigkeiten zu verfügen. 
Die inhaltliche Struktur richtet sich an der betrieblichen 
Realität aus. Der Prozess der Ausbildung wird in vier 
Handlungsfelder unterteilt: – Ausbildungsvoraussetzungen 
prüfen und Ausbildung planen – Ausbildung vorbereiten 
und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken – 
Ausbildung durchführen – Ausbildung abschließen. 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen  

Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus allen Be-
rufsbranchen, die haupt- oder nebenamtlich die Ausbil-
dung von Auszubildenden übernehmen. Von Vorteil ist 
die Ausbildereignungsprüfung für alle, die sich Wissen 
und Fertigkeiten zur Entwicklung und Lenkung von Lern-
prozessen aneignen möchten, um eine pädagogisch 
wertvolle Ausbildung zu gewährleisten. Für die Teil-
nahme an der Prüfung nach der neuen Verordnung seit 
2009 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen mehr.

 
Durchführung 
Der Lehrgang umfasst insgesamt 32 Unterrichtsstunden. 
Der Kurs wird Online durchgeführt. Das heißt sie benö-
tigen lediglich ein internetfähiges Endgerät mit Kamera- 
und Kommunikationsfunktion sowie eine stabile Internet-
leitung. Sie können bequem von zu Hause aus teilneh-
men. Zeitlich ist der Kurs so ausgerichtet, dass er den 
Teilnehmenden ein leichtes Selbststudium abverlangt. 
 
Ziel/Abschluss: Ausbildung der Ausbilder (IHK) 

Kosten: Lehrgangsgebühr: 410 € | Lernmittel: 48 € 
Prüfungsgebühr* (IHK): 250 €

 
 
Förderung 
n Aufstiegsfortbildungsförderung (Meister-BAföG) 

www.aufstiegs-bafoeg.de 
n Aufwendungen können als Werbungskosten oder 

Sonderausgaben steuermindernd abgesetzt werden.
 

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50 
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 

Besonderheiten  
Ihre Anmeldung muss spätestens 4 Wochen vor Kurs -
beginn bei uns eingegangen sein, da eine Online-Anmel-
dung zur Prüfung vier Wochen vor Maßnahmebeginn bei 
der IHK notwendig ist! 
 
Termine auf Anfrage
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e-learningGeprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in (IHK)  
E-Learning mit Präsenztagen 
 
Weiterbildung mit Zukunftschancen!  
 
Geprüfte Wir tschaftsfachwir te/ innen s ind Genera l is ten und können somit  Verantwortung in 
 verschiedenen Unternehmensbereichen und Wirtschaftszweigen übernehmen. Aufgrund ihrer kauf-
männischen Berufserfahrung und ihrer Fachkenntnisse können sie innerbetr iebl iche Zusammen-
hänge und gesamtwirtschaft l iche Abhängigkeiten erkennen und beurtei len. Ihre Kompetenzen sind 
in v ie len Unternehmensbereichen gefragt,  beispielsweise in der Kosten- und Leistungsrechnung,  
im Control l ing und im Personalwesen sowie in der Beschaffung, Lagerhaltung oder der Produktion 
und Absatzwirtschaft .  

Inhalte 

Die Branchen- und Fachunabhängigkeit macht dieses 
Weiterbildungsangebot besonders attraktiv, da es viele 
Möglichkeiten für die Karriereplanung offen lässt. 
 
Lern- und Arbeitsmethodik 

 
Teil 1: Wirtschaftsbezogene Qualifikationen 

– Volks- und Betriebswirtschaft 
– Rechnungswesen 
– Recht und Steuern 
– Unternehmensführung 
 
Teil 2: Handlungsspezifische Qualifikationen 
– Betriebliches Management 
– Investition, Finanzierung, betriebliches  

Rechnungswesen und Controlling 
– Logistik 
– Marketing und Vertrieb 
– Führung und Zusammenarbeit 
 
Teil 3: Präsentation und situationsbezogenes  

Fachgespräch 

 

Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Zur 1. Teilprüfung »Wirtschaftsbezogene Qualifikationen« 
wird zugelassen, wer folgendes nachweist: 
 
1. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 

anerkannten dreijährigen kaufmännischen oder ver-
waltenden Ausbildungsberuf oder

 
2. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 

sonstigen anerkannten mindestens dreijährigen Aus -
bildungsberuf und danach eine mindestens einjährige 
Berufspraxis oder 

 
3. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 

anderen anerkannten Ausbildungsberuf und danach 
eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder

 
4. eine mindestens dreijährige Berufspraxis nachweist. 
 
Zur 2. Teilprüfung »Handlungsspezifische Qualifikationen« 
wird zugelassen, wer folgendes nachweist: 
 
Die erfolgreich abgelegte Teilprüfung »Wirtschaftsbezo-
gene Qualifikationen«, die nicht länger als 5 Jahre zurück-
liegt und mindestens ein Jahr Berufspraxis im Fall von 
Nummer 1 oder ein weiteres Jahr Berufspraxis zu den 
Nummern 2 bis 4. 
 
Die nachzuweisende Berufspraxis soll im kaufmänni-
schen oder verwaltenden Bereich absolviert sein und 
muss wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines/einer 
»Geprüften Wirtschaftsfachwirt/in« haben. 
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Durchführung 
E-Learning mit Präsenztagen. Der Lehrgang umfasst ins-
gesamt rund 610 Unterrichtsstunden und gliedert sich in 
zwei große Teile: 
 
1. Teil | Wirtschaftsbezogene Qualifikationen  
mit 4 Modulen und insgesamt 250 Unterrichtsstunden 
 
2. Teil | Handlungsspezifische Qualifikationen  
mit 5 Modulen und insgesamt 360 Unterrichtsstunden

 
3. Teil | Präsentation u. situationsbezog. Fachgespräch 
 
Das situationsbezogene Fachgespräch mit Präsentation 
wird inhaltlich aufbauend nach der Teilprüfung »Hand-
lungsspezifische Qualifikationen« durchgeführt und soll 
nicht länger als 30 Minuten dauern. Es bezieht sich in-
haltlich auf die wirtschafts- und handlungsspezifischen 
Inhalte. Der Schwerpunkt des Fachgespräches liegt auf 
dem Modul »Führung und Zusammenarbeit«. 
 
Ziel/Abschluss 
Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in (IHK) 
 
Kosten   

Lehrgangsgebühr 3.200 €  
Lernmittelgebühr 270 € 
Prüfungsgebühr* (IHK) ca. 500 € 
  
Förderung 
n Aufstiegsfortbildungsförderung (Meister-BAföG) 

www.aufstiegs-bafoeg.de 

 

Termin Oktober 2023 – April 2025 – berufsbegleitend 

 
Gern senden wir Ihnen eine Infomappe zu! 
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Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50 
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 
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Persönliche Beratung   
Amberg 

Cham 

Regensburg 

Weiden 

 
Kontaktdaten siehe Seite 18 

e-learning

Inhalt 
Der Themenbereich »Kommunikation und Persönlich-

keit« beinhaltet Gesprächsführung und Konfliktmanage-
ment, Präsentations- und Moderationstechniken sowie 
Selbstmanagement.  
Das Modul »Führen und Leiten« macht die Teilneh -
merinnen und Teilnehmer mit Personalführung und  
-management vertraut.  
In »Projekte und Prozesse« sind die drei Hauptthemen 
Qualitätsmanagement (QM), Projektmanagement und 
Organisationsentwicklung.  
Das vierte Modul »Betriebswirtschaftliches Manage-

ment« vermittelt die wichtigsten Kenntnisse in Betriebs-
wirtschaft (Grundlagen der BWL, Rechnungs wesen und 
Finanzierung etc.) und Marketing (Grund lagen, Sozial -
marketing, Sponsoring und Fundraising). 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Der Lehr- und Studiengang richtet sich an pädagogische 
Fachkräfte, Erzieher/innen, die sich spezielle Kenntnisse 
für die Leitung von Kindertagesstätten oder verwandten 
Einrichtungen aneignen möchten. 
Sie sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder einen Abschluss 
als Heilerziehungspfleger/in bzw. Heilpädagoge/in/Sozial-
pädagoge/in haben. Auch ein vergleichbarer Abschluss, 
der für die Arbeit in Kindertageseinrichtungen erforder-
lich ist, berechtigt Sie zur Teilnahme an diesem Lehr- und 
Studiengang. Außerdem wird eine zweijährige Berufs -
erfahrung im erlernten Berufsfeld (zum Zeitpunkt der 
 Abschlussprüfung) vorausgesetzt. 
 
Durchführung 

Der zertifizierte Lehr- und Studiengang findet berufs -
begleitend über den Zeitraum von einem Jahr statt. Die 
rund 260 Unterrichtseinheiten verteilen sich auf Präsenz-
unterricht und Online- bzw. Selbstlernphasen. Innerhalb 
einer vorgegeben Struktur können Inhalte zeit- und orts-
unabhängig bearbeitet werden – Lernen wann und wo Sie 
wollen.  
Da die Selbstlerneinheiten auf Ihrem Smartphone/Tablet 
gespeichert werden können, können Sie auch offline 
 arbeiten. Sie können im eigenen Tempo und nach eige-
nem Wissensstand die interaktiven Inhalte bearbeiten 
und jederzeit wiederholen – Lernen Sie wie Sie wollen. 
Mehr als 50% des Unterrichts finden in Präsenz im zwei-
wöchigen Rhythmus Freitag (16 – 21 Uhr) und Samstag 
(9 – 16 Uhr) statt. 
In den Themenbereichen (Modulen) »Führen und Leiten« 
sowie »Projekte und Prozesse« wird eine Facharbeit  

(8 – 12 Seiten) verfasst, im Modul »Kommunikation und 
Persönlichkeit« eine Präsentation mit Fachgespräch (ca. 
20 Minuten) erstellt und im »Betriebswirtschaftlichen 
Management« eine 150-minütige Klausur geschrieben. 
Durch die gemeinsame Kick-off Veranstaltung lernt sich 
die Gruppe kennen und Sie können sich miteinander 
 vernetzen. Hier werden zudem Ablauf, Prüfungen, 
 Inhalte, Termine, Organisatorisches und Technisches 
 besprochen. 
In der Regel findet kein Unterricht während der Ferien-
zeiten statt. 
 
Ziel/Abschluss 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein detaillier-
tes Zeugnis sowie ein Zertifikat der Kolping-Akademie 
zum/zur Fachwirt/in Erziehungswesen (KA). 
 
Kosten 

Lehrgangsgebühr einschließl. Lernmitteln 2.480 €  
Prüfungsgebühr 160 € 
Die Lehrgangskosten können auch in zwölf monatlichen 
Raten von je 207 € beglichen werden. Die Prüfungsge-
bühr ist im Prüfungsmonat fällig. 
 
Förderung 
n Aufwendungen können als Werbungskosten oder 

Sonderausgaben steuermindernd abgesetzt werden. 
 
Termin Amberg auf Anfrage 

Termin Cham auf Anfrage 
Termin Regensburg 13. Okt. 2023 – 26. Okt. 2024 
Termin Weiden  auf Anfrage 

Gern senden wir Ihnen eine Infomappe zu! 

Fachwirt/in Erziehungswesen (KA) 
goes DIGIT@L 
 
Im Lehr- und Studiengang Fachwirt/in Erziehungswesen (KA) lernen Sie Betriebsabläufe zu erkennen 
und aktiv zu gestalten, Mitarbeiter/innen zu führen und zu motivieren, Besprechungen zu planen und 
durchzuführen, gezielte Öffentl ichkeitsarbeit  zu betreiben sowie Projekte qual i f iz iert  zu managen.
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Ausbildung zum/r  

Traumafachberater/in bzw. Traumapädagogen/in  

in Kooperation mit dem Trauma Institut Süddeutschland 

 
Auf  t raumat is ierte Menschen können wir  in  v ie len Arbei tsfe ldern des psychosozia len Bereichs 
treffen. Das Curr iculum »Traumazentr ierte Fachberatung/Traumapädagogik« wird die Tei lnehmen-
den mit den Grundlagen und Konzepten der Psychotraumatologie, Traumaberatung und -behandlung, 
Traumapädagogik, Bindungsforschung und Neurobiologie vertraut machen, die dem neuesten wissen-
schaft l ichen Erkenntnisstand entsprechen.  Neben der  Vermitt lung theoret ischen Wissens wird 
 anhand prax isbezogener  Beisp ie le ,  Demonstrat ionen und Übungen e ine ressourcenor ient ier te 
 Haltung in Beratung und Therapie er lernt.

Inhalt 
In den ersten vier Modulen stehen theoretische Grund-
lagen traumazentrierter Fachberatung, Techniken zur Sta-
bilisierung und Affektregulation, Umgang mit akuter 
Traumatisierung und Krisenintervention sowie Bindung 
und Traumapädagogik im Vordergrund. In den folgenden 
sechs bzw. acht Modulen erfolgt die Vertiefung mit der 
Anleitung zur Screentechnik sowie einem ausführlichen 
Überblick über traumaspezifische Behandlungsverfahren. 
Abgeschlossen wird die Weiterbildung mit einem Kollo-
quium, in dem die erlernten Inhalte in einer Fallvignette 
aus der eigenen Beratungs-/Arbeitstätigkeit vorgestellt 
werden. 
 
Sie erwerben selbständige Kompetenzen in:

 
– Beziehungsaufbau, Begleitung und Gesprächsführung 

mit traumatisierten Menschen im jeweiligen profes-
sionellen Rahmen 

– Anleitung von Stabilisierungsübungen und Selbst -
hilfestrategien 

– Anleitung zur Arbeit mit Ego-States/»inneren Kindern« 
im Beratungskontext 

 

Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Für die Zertifizierung nach den neuen Empfehlungen der 
DeGPT und FVTP sind folgende Aufnahmebedingungen 
zu erfüllen: 
 
– Hochschul- und Fachhochschulabsolventinnen mit 

psychologischen, pädagogischen und verwandten Ab-
schlüssen oder analoge Abschlüsse (B.A., M.A.), oder 
abgeschlossene Berufsausbildung (Fachschulen) sozi-
aladministrativer, erzieherischer oder pflegerischer 
 Berufe (Erzieherinnen, Pflegefachkräfte, Ergothera-
peut/innen, Logopäd/innen, Hebammen/Entbindungs-
pfleger)

 
– gefordert ist des Weiteren eine mindestens dreijährige 

Berufserfahrung in einem relevanten Praxisfeld für alle 
Berufsgruppen. 

 
Sie können nach Rücksprache mit uns auch dann am 
Fortbildungscurriculum teilnehmen, wenn Sie diese Be-
dingungen nicht oder nur teilweise erfüllen. Sie erhalten 
dann ein Zertifikat, auf dem das zusätzlich vermerkt ist. 
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Weitergehende Informationen    
www.trauma-institut.net 
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Durchführung 
Dieser Kurs (mit Start September 2023) ist leider aus-

gebucht. Neue Termine sind derzeit nicht verfügbar. 
 
Das Curriculum beinhaltet zehn Termine zu je 2 Tagen, 
insgesamt 160 Unterrichtseinheiten mit Supervision 
 eigener Fälle sowie Treffen von Intervisionsgruppen zum 
Einüben und Vertiefen des Gelernten zwischen den ein-
zelnen Einheiten. 
 
Modul I: 22./23. September 2023 
Theoretische Grundlagen traumazentrierter  

Fachberatung 
 

Modul II: 13./14. Oktober 2023 
Techniken zur Stabilisierung und Affektregulation  
 
Modul III: 30. November/1. Dezember 2023 
Akute Traumatisierung und Krisenintervention 

 
Modul IV: 26./27. Januar 2024 
Bindung und Traumapädagogik  
 
Modul V: 1./2. März 2024 
Begleitung während der Traumaverarbeitung  

und Integration  

Modul VI: 19./20. April 2024 
Eigene Betroffenheit und Ressourcenarbeit  
 
Modul VII: 3./4. Mai 2024 
Teilearbeit, Interkulturelles und Sucht 

 
Modul VIII a: 21./22. Juni 2024 
Traumazentrierte Fachberatung 1  
 
Modul VIII b: 19./20. Juli 2024 
Traumapädagogik 1 

 
Modul IX a: 20./21. September 2024 
Traumazentrierte Fachberatung 2  
 
Modul IX b: 8./9. November 2024 
Traumapädagogik 

 
Modul X: 6./7. Dezember 2024 
Die Behandlungsplanung und deren Einordnung in 

die eigene alltägliche Beratungs- bzw. pädagogische 

Arbeit/Abschlusskolloquium  
 

Ziel/Abschluss 
Das Curriculum schließt mit einem Abschlusskolloquium 
und einer Abschussarbeit.Teilnehmende erhalten: 
– einen Einzelabschluss in Traumapädagogik und trau-

mazentrierter Fachberatung (Schwerpunkt Traumapä-
dagogik (DeGPT/FVTP) oder 

– einen Einzelabschluss in Traumapädagogik und trau-
mazentrierter Fachberatung (Schwerpunkt Traumazen-
trierte Fachberatung (DeGPT/FVTP) oder 

– einen Doppelabschluss in Traumapädagogik und trau-
mazentrierter Fachberatung  (Schwerpunkte Trauma-
pädagogik und Traumazentrierter Fachberatung 
(DeGPT/FVTP) 

 
Dozent/in 

Volker Dittmar, Dipl. Psychologe und Psychologischer 
Psychotherapeut, NLP Lehrtrainer (DVNLP), Supervisior, 
seit vielen Jahren Dozent für Traumatherapie, Gruppen-
therapie und Gesprächsführung, Buchautor 
Marlene Biberacher, Dipl. Sozialpädagogin, Traumafach-
beraterin (DeGPT-FVTP) 
 
Kosten 

für einen Abschluss 3.050 €  
für beide Abschlüsse 3.650 € 
 
Besonderheiten 
– Die Zertifizierung in Traumafachberatung oder Trau-

mapädagogik kann nur nach Teilnahme an allen 10 
Modulen erfolgen (160 Unterrichtseinheiten). 

– Die Zertifizierung in Traumafachberatung und Trauma-
pädagogik kann nur nach Teilnahme an allen 12 Mo-
dulen erfolgen (192 Unterrichtseinheiten). 

Die Zertifizierung der Ausbildung erfolgt nach den Vor -
gaben der DeGPT (Deutschsprachige Gesellschaft für 
Psychotraumatologie) und FVTP (Fachverband Trauma-
pädagogik e.V.). 
 
Termin Weiden  

Neue Termine sind derzeit leider nicht verfügbar.
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Inhalt 
Wir bieten jedes Jahr verschiedene Themen an. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage. In die-
sem Kalenderjahr finden beispielsweise noch folgende 
Veranstaltungen statt.  
 
23. September 2023  
Spiele – schnell zur Hand 
 
7. Oktober 2023 
Was uns im Leben Halt gibt –  

die schönsten Rituale für Kinder 
 

21. Oktober 2023 
Von der Wichtigkeit des Vorlesens –  

Überblick über pädagogisch wertvolle Bücher 

 
18. November 2022 
Kinder spielen sich ins Leben 

 

9. Dezember 2023 
Immer in Bewegung 

 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Teilnehmen können alle Personen, die eine Qualifizierung 
zur Kindertagespflegeperson abgeschlossen haben. 
 
Durchführung 
Die Kurse finden im Städt. Kinderhort Engelburgergasse 
statt. 
  

Ziel/Abschluss 
Sie erhalten je Seminar ein Zertifikat, das die wichtigsten 
Inhalte und die Anzahl der Unterrichtseinheiten ausweist. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

In Absprache mit dem Amt für Tages -
betreuung von Kindern der Stadt Regens-
burg ist eine Kostenübernahme möglich. 
 
Besonderheiten 
Gerne stehen wir für ein persönliches Beratungsge-
spräch zur Verfügung.  
 
Termine (siehe Inhalt) 
Jedes Jahr werden neue Themen angeboten. Nähere 
 Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

Fortbildungen in der Kindertagespflege 

 
In  Kooperat ion mit  dem Amt für  Tagesbetreuung von Kindern der Stadt  Regensburg b ieten wir   
jähr l ich wechselnde Fortbi ldungen für Kindertagespf legepersonen an.

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Amt für Tagesbetreuung 
von Kindern
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Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen  
Für Betreuungskräfte: Gemäß der Richtlinie des § 53 b 
SGB XI ist jährlich eine zweitägige Fortbildung Pflicht, um 
weiterhin als Betreuungskraft tätig sein zu können. 
 
Auch für Pflegekräfte, Gerontopsychiatrische Fachkräfte, 
Präsenzkräfte, ehrenamtlich Engagierte oder interes-
sierte Privatpersonen geeignet.

 
 
Durchführung 
Unterrichtszeiten:9.00 – 16.00 Uhr 
 
Ziel/Abschluss 
Sie erhalten ein Teilnahmezertifikat. 

 
Kosten Tagesveranstaltung   99 € 

zwei zusammenhängende Kurstage 175 € 
 
Termine auf unserer Homepage bzw. Flyer

Jährlich vorgeschriebene Fortbildung  

für Betreuungsfachkräfte gem. § 53b SGB XI 
 
Zur Fortbi ldung von Mitarbeiter innen und Mitarbeitern im Bereich Betreuung bieten wir jedes Jahr  
unterschiedl iche Themen an.  
 
Die genauen Themen und Termine entnehmen Sie bitte unserer Internetseite. Hier f inden Sie auch 
den aktuel len Flyer zum Herunter laden. www.kolping-ostbayern.de ’  Rubrik »für Berufstätige« 
Sprechen Sie uns an – gerne beraten wir  Sie auch persönl ich!  

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50 
weiden@kolping-ostbayern.de
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Inhalt 
Block 1 (11 UE) 
• Begriffsklärung: Was ist Onboarding? 
• Ziele des Onboardings 
• Phasen des Onboarding-Prozesses 
• Elemente des Onboardings 
• Rollen/Aufgaben der am Onboarding-Prozess Beteiligten:  
– Neue/r Mitarbeitende/r 
– Führungskräfte 
– Kolleg/innen 
– Onboarding-Mentor/in 
• Zusammenhang zwischen tätigkeitsbezogener  

Einarbeitung und sozialer Integration 
• Gruppendynamische Aspekte 
 
Block 2 (11 UE) 
• Reflexion der eigenen Haltung gegenüber  

neuen Kolleg/innen 
• Bedürfnisse neuer Mitarbeitender einschätzen  

und unterscheiden 
• Wichtige Faktoren berücksichtigen, u. a.:  
– Herkunft, Migrationsgeschichte 
– Kultureller Hintergrund 
– Geschlecht 
– Persönlichkeit und Temperament 
– Strukturen und Besonderheiten im Team 
– Vorgesetzte 
• Exkurs: Kommunikationsmodelle,  

Interkulturelle Kommunikation 
• Die Arbeit der/des Onboarding-Mentors/in der Praxis:  
– Kommunikationsinstrumente nutzen (Mitarbeitenden-

gespräch, Beschwerdemanagement, Befragung) 
– Gemeinsame Aktivitäten initiieren 
– Verantwortung übertragen 
– Entwicklungsmöglichkeiten/Karrierewege aufzeigen 
– Interventionsmöglichkeiten/Problemlösungsstrategien 
– Maßnahmen zur Stressbewältigung 
– Betriebliches Gesundheitsmanagement nutzen 
• Abgrenzung und Psychohygiene 
 

Onboarding-Mentor/in 

 
Onboard ing  h i l f t  de r  E in r i ch tung ,  neue  Mi ta rbe i tende  zu  in tegr ie ren .  Langf r i s t ige  Z ie le  s ind  
d ie  B indung  an  das  Unte rnehmen und  d ie  Verme idung  von  F luk tua t ion .  
 
Onboard ing-Mentor / innen s ind Mitarbe i tende,  d ie  den gesamten Onboard ing-Prozess begle i ten  
und  re f lek t ie ren ,  dauerha f t  a l s  Ansprechpar tner / in  zu r  Ver fügung  s tehen ,  s i ch  schwerpunkt -
mäß ig  fü r  d ie  soz i a len  Bedür fn i sse  neuer  Ko l l eg / innen  in te ress ie ren  und  de ren  soz i a le  E in -
g l iederung  ggf .  ak t i v  unte rs tü tzen .

 
D ie  Arbe i t  de r  Onboard ing -Mentor / innen  ver r inger t  Feh l ze i ten ,  F luk tua t ion  und  „ innere  Kün -
d igung“,  e rhöht  d ie  Le is tungsbere i tschaf t ,  fö rder t  d ie  In tegra t ion  ins  Team und  e rhä l t /e rhöht  
d ie  Arbe i tszu f r iedenhe i t .

Dozentin 

Mirjam Kiener 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Das vorliegende Angebot richtet sich an Organisationen 
und Unternehmen im Sozial-, Bildungs- und Gesundheits-
wesen wie Kitas, Schulen und Pflegeeinrichtungen 
sowie an Mitglieder von Arbeitnehmervertretungen (Be-
triebs- und Personalräte, MAVen). 
Als Onboarding-Mentor/innen sind vor allem berufs -
erfahrene Mitarbeitende geeignet, die einen Einblick in 
wesentliche Organisationsstrukturen besitzen und über 
Aufgeschlossenheit sowie Kommunikationstalent ver -
fügen. 
 
Durchführung 
Geplante Gruppengröße: 10 Teilnehmende, pro Block 11 
UE, verteilt auf 3 Tage, berufsbegleitend 
Sie werden von einer qualifizierten Dozentin betreut, die 
über mehrjährige Berufserfahrung im Sozialbereich ver-
fügt. Es entstehen keine Kosten für Unterrichts material. 
 
Ziel/Abschluss 
Sie erhalten ein Teilnahmezertifikat. 
 
Kosten 275 € 
 

Termine auf Anfrage 
 

Gerne stehen wir Ihnen vor Lehrgangsbeginn für ein 
 persönliches Beratungsgespräch zur Verfügung.

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

NEU!
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Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-0  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-0  
schwandorf@kolping-ostbayern.de

Inhalt 
Flankierende Begleitung 
– Einbeziehen des persönlichen Umfeldes in Beratung 

und Betreuung 
– Alltagshilfen  
– Bedarfsunterstützung bei Anträgen für die Inanspruch-

nahme von Leistungen 
 
Beschäftigungsbegleitung 
– Begleitung der Beschäftigung um den Anforderungen 

des Arbeitgebers gerecht zu werden 
– Vermittlung von betrieblichen und sozialen  

Anforderungen 
– Aufbau von verlässlichen betrieblichen Tagesstrukturen 
– Krisenintervention und Konfliktbewältigung  

am Arbeitsplatz 
– Steigerung des Leistungsvermögens, um erlangtes 

Wissen einordnen zu können 
  
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Personen mit einem sozialversicherungspflichten  
Beschäftigungsverhältnis 
 
Durchführung 
Verlauf  
Die Frequenz und Kontaktdichte sowie die Anzahl der 
Coaching-Gespräche wird zu Beginn der Maßnahme ge-
meinsam mit Ihnen und dem Betrieb verbindlich verein-
bart.  

Anpassung 
Im weiteren Verlauf kann eine Anpassung im Hinblick auf 
Ihren aktuellen Bedarf vorgenommen werden, so dass 
die Betreuungsintensität in den verschiedenen Phasen 
der Maßnahme variieren kann.

 
 
Gesamtdauer 24 UE | in der Regel 1 x pro Woche 
 

Individuelles Coaching zur Stabilisierung  

einer Beschäftigungsaufnahme 
 
Wi r  wo l len  fü r  S ie  e ine  wesent l i che  H i l fe  zu r  dauerha f ten  In tegra t ion  in  Arbe i t  se in .  Ih re  in -
d iv idue l len  Bedür fn isse  zusammen mi t  den  Arbe i tgebern  besprechen  und  be i  Bedar f  e ine  H i l -
fes te l lung  anb ie ten .

NEU!

Ziel/Abschluss 
Vorrangiges Ziel des Coachings ist es, den Leistungs -
bezug dauerhaft zu beenden und die Teilnehmenden auf 
ihrem Weg – ggf. auch auf einer Teilstrecke dieses 
Weges – zu begleiten. 
 
Kosten auf Anfrage 
 

Förderung 
n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 

kann die Maßnahme über einen Aktivierungs- 
und Vermittlungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
des Jobcenters gefördert werden. 

 

Termine auf Anfrage
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Inhalt 

 
Kompetenzerwerb  
– Auf dem Weg zur pädagogischen Professionalität in 

der neuen Rolle als Assistenzkraft in Kitas 
– Bedürfnisse von Kindern erkennen und feinfühlig  

darauf eingehen 
– Vertiefter Blick in den BayBEP – Basiskompetenzen 

von Kindern 
– Bildungspartnerschaft mit Eltern in Alltagssituationen 

(Tür- und Angelgespräche, Übergänge) 
– Teamfähigkeit entwickeln und Konfliktlösekompeten-

zen stärken
 

Methoden  
Der Kurs findet im Blended Learning-Format statt, mit 
Präsenzveranstaltungen, Online-Workshops sowie flexi-
blen Einheiten im selbstgesteuerten Lernen. 
– Kurzvorträge, Diskussionen, Gruppenarbeit, Fallarbeit, 

Selbstreflexionsübungen, Rollenspiele 

Assistenzkraft in Kindertageseinrichtungen 

 
Das Modul 2 (Block A) fokussiert  auf die Umsetzung in der prakt ischen pädagogischen Arbeit  und 
den Weg zu einer professionel len Haltung. Die Inhalte des Moduls werden mit  unterschiedl ichen 
Prax isbeisp ie len erarbei tet  und in  der  Tät igkei t  a ls  Ass istenzkraf t  in  K i tas para l le l  umgesetzt ,  
 ref lekt iert  und gemeinsam besprochen. Daher wird ab Modul 2 eine begleitende prakt ische Tät ig-
keit  z .  B.  a ls Assistenzkraft  dr ingend empfohlen.  

Mit  Aufnahme der Qual i f iz ierung im Modul  2 können die Tei lnehmenden a ls  Assistenzkräfte in 
Kitas angestel l t  werden.

 
Zielgruppe/Zulassungsvoraussetzungen 

 
– Erfolgreiche Teilnahme am Modul 1

 
oder 
 
– Pflegeerlaubnis bzw. Vorliegen der Voraussetzungen 

zur Erteilung der Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII 
(bitte beachten: hierfür gilt die Voraussetzung Sprach-
niveau im Deutschen auf Niveau B2)

 
– Personen, die einen Vorbereitungslehrgang zur Exter-

nenprüfung Kinderpflege erfolgreich absolviert haben, 
aber die Externenprüfung nicht erfolgreich absolviert 
haben, können zu Modul 2 zugelassen werden. (Bitte 
beachten: Eine Förderung als Assistenzkraft setzt je-
doch entweder die Tagespflegeerlaubnis (s. o.) oder 
die erfolgreiche Teilnahme am Modul 1 voraus.) 

 
– Sprachniveau: B 1

 
 
Durchführung 

40 Unterrichtseinheiten, die sich über einen Zeitraum 
von 4 Monaten erstrecken  
 
Dozentin 

Silke Gesinn 

NEU!
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Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

 
Ziel/Abschluss 
– Zertifikat, das zur Tätigkeit als Assistenzkraft in baye-

rischen Kindertageseinrichtungen berechtigt. 
– Anschlussfähigkeit 

Bei Vorliegen der Voraussetzungen Weiterqualifizie-
rung zur Ergänzungskraft in Mini-Kitas (Modul 3) 

 
Anstellungsmöglichkeit während der Qualifizierung  

– Anstellungsmöglichkeit als Assistenzkraft in Kitas nach 
Aufnahme der Qualifizierung möglich, auch eine Tätig-
keit im schulischen Ganztag oder der Tagespflege ist 
möglich. 

– Bei einem vorzeitigen Abbruch des Moduls ist keine 
Weiterbeschäftigung als Assistenzkraft in Kitas mög-
lich (lediglich als zusätzliche Hilfskraft im Rahmen 
 eigener finanzieller Mittel des Anstellungsträgers). 

 

Kosten 520 € 
 
Der Kurs wird im sogenannten Selbstzahlermodell ange-
boten. Kommunen und Träger können einen eigenen 
Beitrag dazu leisten und ihr späteres Personal bei dieser 
Qualifizierung unterstützen. Die Unterstützung kann 
durch die Reduzierung oder den Erlass des Kostenbei-
trags erfolgen oder/und die Freistellung von der Arbeit 
für die Kurszeiten. Fragen Sie Ihren (künftigen) Arbeitge-
ber nach konkreten Unterstützungsmaßnahmen. 
 
Termine  
•  25.09.2023     8.30 – 13.30 Uhr    in Präsenz       6 UE 
•  09.10.2023     8.30 – 12.30 Uhr          Online       5 UE 
•  23.10.2023     8.30 – 12.00 Uhr          Online       4 UE 
•  27.11.2023     8.30 – 12.30 Uhr    in Präsenz       5 UE 
•  11.12.2023     8.30 – 12.00 Uhr          Online       4 UE 
•  29.01.2024     9.00 – 12.00 Uhr    in Präsenz       4 UE 
•  Zusätzlich 12 SOL (SOL = Selbstorganisiertes Lernen) 
 

Zertifizierungsvoraussetzung  

– Kontinuierliche, aktive Teilnahme und Mitarbeit  
während des gesamten Moduls 

– Regelmäßige Bearbeitung von Arbeitsaufträgen und 
modulspezifischen Fragen auf der Online-Plattform 
Kita Hub Bayern (www.kita.bayern) 

– Einbringen von Fallbeispielen und schriftliche  
Reflexion 

 
Fehlzeitenregelung  
Fehlzeiten bis zu 6 UE können in geeigneter Form nach-
geholt werden, z. B. über die Bearbeitung von Arbeits-
aufträgen oder Nacharbeit in Kleingruppen. Fehlzeiten 
über 6 UE führen zum Kursabbruch, wobei die bereits 
besuchten Kurseinheiten in einem späteren Kurs ange-
rechnet werden können. 
 
Hinweis 
Dieses Modul wird im Rahmen des neuen Gesamt -
konzepts für die berufliche Weiterbildung für Kinder -
tageseinrichtungen des Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales durchgeführt. 
Weitere Informationen zum Gesamtkonzept finden Sie 
unter www.kita-fachkraefte.bayern
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Inhalt 

 
Kompetenzerwerb  
– Stärkung des eigenverantwortlichen pädagogischen 

Reflektierens, Handeln und Planens 
– Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf die Rolle 

als Ergänzungskraft 
– Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf gruppen-

bezogene pädagogische Prozesse 
– Stärkung der Kompetenzen und Haltung im Hinblick 

auf Partizipation der Kinder und Familien, Umgang mit 
schwierigen pädagogischen Situationen und gezielte-
rem Verständnis von kindlichen Bildungsprozessen 

– Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf Schlüssel-
prozesse (Beobachten und Dokumentieren, Bildungs-
partnerschaft, Übergänge etc.) 

 

Ergänzungskraft in Kindertagesstätten 

 
Das  Modul 3 (Block B) z ie l t  darauf ab,  d ie Tei lnehmerinnen und Tei lnehmer auf dem Weg zu ihrer  
professionellen Rolle als Ergänzungskraft zu begleiten und gezielt für ihre Tätigkeit in ihrer Handlungs-
kompetenz zu stärken. Die Grundlagen aus Block A werden hier aufgegriffen, vert ieft  und ergänzt  
um Kompetenzen, die es braucht, um zunehmend selbstständig pädagogisch zu planen, zu handeln 
und zu ref lekt ieren.  
 
Zum Beispie l :  Wie gesta l te ich Interakt ionen mit  K indern im Sinne des BayBEP? Wie setze ich 
Part iz ipat ion von Kindern im Al l tag um? Wozu dienen Beobachtung und Dokumentat ion? Wie lebe 
ich eine Bildungs- und Erziehungspartnerschaft anstatt einer Elternarbeit? Wie lassen sich Bildungs-
bereiche des BayBEP prakt isch umsetzen und miteinander verknüpfen?

 
Ab Beginn des Moduls 3 ist  e ine Tät igkeit  in einer Kita (z .  B.  a ls Assistenzkraft ,  a ls Ergänzungs-
kraft in der Mini-Kita oder ggf. als Ergänzungskraft in der regulären Kita),  in einer Großtagespflege 
oder im schul ischen Ganztag mögl ich.  

Zielgruppe/Zulassungsvoraussetzungen 

 
In Modul 3 können Teilnehmende einsteigen, die

 
– das Modul 2 erfolgreich abgeschlossen haben oder 
– eine mindestens zweijährige nicht-einschlägige  

Berufsausbildung (im In- oder Ausland) oder 
– eine Ausbildung zum/r Heilerziehungspflegehelfer/In 

abgeschlossen oder 
– erfolgreich die Weiterbildung „Ergänzungskraft für 

Grundschulkindbetreuung“ oder 
– ein abgeschlossenes (nicht-einschlägiges) Studium 

 absolviert haben (im In- oder Ausland). 
 
Zudem müssen alle Teilnehmenden folgende  
Nachweise erbringen: 
 
– Abschluss der Mittelschule oder höher

 
– einen Nachweis über einschlägige Praxiserfahrung im 

Umfang von mindestens 800 Stunden (in einer Kita, 
im schulischen Ganztag, der Tagespflege, Mittagsbe-
treuung, Schulvorbereitende Einrichtung, Individual -
begleitung in einer Kita, Hort) 

 
– Mindestalter 21 Jahre

 
– sowie (bei einer anderen Erstsprache als Deutsch) den 

Nachweis ausreichender deutscher Sprachkenntnisse 
(mind. B2 Niveau). 

 
Zudem ist die Bestätigung des Arbeitgebers über die Zu-
sage eines Arbeitsplatzes in einer Mini-Kita, in einer Kita, 
im schulischen Ganztag oder in der Großtagespflege zu 
Beginn der Qualifizierung erforderlich (kein Mindest -
umfang einer wöchentlichen Arbeitszeit vorgeschrieben). 
Anstellungsmöglichkeit gem. § 16 Abs. 6 AVBayKiBiG: 
als genehmigte Ergänzungskraft möglich. 
 

NEU!
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Durchführung 

120 Unterrichtseinheiten 
 
Dozentin 

Jessica Detemple 
 
Ziel/Abschluss 
Bei erfolgreichem Abschluss von Modul 2: Eine Tätigkeit 
als Assistenzkraft in der Kita und alle Tätigkeiten in Kita 
oder schulischem Ganztag, bei denen keine formale 
 Qualifikation vorausgesetzt wird. 
 
Mit Beginn des Moduls 3: Tätigkeit als Ergänzungskraft 
in einer Mini-Kita. Hier ist eine Anrechnung in den Anstel-
lungsschlüssel als Ergänzungskraft ab dem ersten Tag 
der Qualifizierung möglich. Eine Tätigkeit als Ergänzungs-
kraft in einer regulären bayerischen Kindertageseinrich-
tung, sofern absehbar ist, dass das Modul 4 innerhalb 
der Frist von 1,5 Jahren erfolgreich abgeschlossen wer-
den kann (z. B. mit entsprechender Buchung des Moduls 
4). Wird dieses Ziel verfehlt, kann die Person nicht mehr 
als Ergänzungskraft im Anstellungsschlüssel angerech-
net, aber – sofern Modul 2 abgeschlossen wurde – wei-
terhin als Assistenzkraft in Kitas beschäftigt werden.

 
 
Kosten  1.560 € 
 

Termine  
Start: 16. September 2023 an der Kolping Akademie  
in Neu-Ulm 
 
Ausführlicher Terminplan mit den jeweiligen Präsenzorten: 

 
www.die-kolping-akademie.de/aus-und-weiterbildung/ 
sozial-und-gesundheitswesen/kurs/Ergaenzungskraft-  
in-der-Mini-Kita-in-bayerischen-Kindertageseinrichtungen/ 
23TU205 
 
Hinweis 
Anmeldung auch über die Homepage möglich: 
www.die-kolping-akademie.de/aus-und-weiterbildung/ 
sozial-und-gesundheitswesen/kurs/Ergaenzungskraft- 
in-der-Mini-Kita-in-bayerischen-Kindertageseinrichtungen/ 
23TU205 
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Persönliche Beratung  

Die Kolping Akademie in Neu-Ulm  
Jessica Detemple 
Reuttier Str. 41 · 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 0731 97480-46 · Mobil: 0170 9223588 
stressfrei@die-kolping-akademie.de 
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Inhalt 

 
Kompetenzerwerb  
– Pädagogische Professionalität als Fachkraft erwerben 
– Differenziertes Verständnis von Bildung, Lernen und 

der pädagogischen Schlüsselprozesse 
– Reflexion der neuen Rolle als Fachkraft und evtl. Grup-

penleitung mit Hinblick auf Leitungskompetenzen 
– Vertiefende Inhalte zu Bildung und Lernen auf Grund-

lage des BayBEP sowie zu den Themen Bildungsbe-
reiche, Inklusion und Partizipation 

– Wissenschaftliche Fundierung (Entwicklungspsycho-
logie, Pädagogik) 

– Vertiefung und praktische Anwendung der rechtlichen 
Grundlagen und Grundlagen für die Leitung von Grup-
pen und Organisation von Einrichtungen 

– Umsetzung der pädagogischen Schlüsselprozesse in 
Eigenverantwortung 

– Bildungsprozesse und Interaktion nach innen (Kinder, 
Team) und außen (Eltern, Träger, Schule, Gemeinde, 
Fachdienste), Konzeptionelle Mit-Verantwortung für 
die Einrichtung 

– Stärkung der Organisations-, Steuerungs- und Leitungs-
kompetenz (Gruppenleitung, Anleitung) 

 

 

Fachkraft in Kindertageseinrichtungen 

 
Block C beinhaltet mit Modul 5 die Qual i f iz ierung zur gesetz l ich anerkannten Fachkraft  in Kinder-
tageseinr ichtungen in Bayern.  Modul 5 ist  das anspruchsvol lste und längste Modul des Gesamt-
konzepts zur Fachkräftegewinnung. Da in dem Modul von Anfang an eine sehr enge Verknüpfung 
von Theorie und Praxis gelebt wird, erfordert die Teilnahme an Modul 5 das Vorl iegen eines Arbeits-
verhältn isses (mindestens 50%) a ls Ergänzungskraft  in einer staat l ich geförderten Kindertages-
e inr ichtung unter  qua l i f i z ier ter  Prax isan le i tung.  Mit  er fo lgre ichem Abschluss e iner  Zwischen-  
prüfung ( in etwa ab der Hälfte des Moduls)  ist  e ine Anrechnung als Fachkraft  in den Anstel lungs-
schlüssel  mögl ich.  
 
Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Tei lnehmerinnen und Tei lnehmer über  
eine pädagogische Professional ität als Fachkraft.  Mit jeder Lerneinheit und dem darin enthaltenen 
Praxistransfer vert iefen sie ihr  Verständnis von Lernen und Bi ldung und schärfen ihre Handlungs-
kompetenzen in al len Schlüsselprozessen eines Kita-Al l tags in ihrer neuen Rol le als pädagogische 
Fachkraft  e iner Kita.  

 
Zum Beispiel :  Wie verantworte ich Bi ldungsprozesse in der Kita? Wie gestalte ich eine Konzeption 
und nutze s ie a ls Grundlage der pädagogischen Planung? Welche pädagogischen und recht l ichen 
Grundlagen berücksicht ige ich für die Gestaltung des Kita-Al l tags,  der Leitung von Gruppen und 
bei der Umsetzung der Schlüsselprozesse? Wie unterstütze ich die Lernprozesse der Kinder gezielt  
und in unterschiedl ichen pädagogischen Sett ings?

Zielgruppe/Zulassungsvoraussetzungen 

 
In Modul 5 können Teilnehmende einsteigen, die entwe-
der das Modul 4 erfolgreich abgeschlossen haben oder 
eine mindestens 2-jährige einschlägige Berufsausbildung 
(z. B. Kinderpflege) abgeschlossen haben. Zudem müs-
sen alle Teilnehmenden folgende Nachweise erbringen:

 
– Mindestalter 25 Jahre beim Start der Qualifizierung 
– Mittelschulabschluss oder höher 
– einen Nachweis einer mindestens zweijährigen Tätig-

keit auf Ergänzungskraftniveau (mit mind. 50 % der 
wöchentlichen Arbeitszeit, Personalzustimmung für 
mindestens einen Betreuungsbereich als Ergänzungs-
kraft) 

– bei einer anderen Erstsprache als Deutsch: den Nach-
weis ausreichender Sprachkenntnisse (mind. Niveau 
B2) 

– Nachweis über ein bestehendes Arbeitsverhältnis von 
mindestens 50 % der wöchentlichen Arbeitszeit als 
genehmigte Ergänzungskraft mit Praxisanleitung 
durch eine Fachkraft zu Beginn der Qualifizierung 

 
Anstellungsmöglichkeit gem. § 16 Abs. 6 AVBayKiBiG: 
als genehmigte Ergänzungskraft und nach Abschluss der 
Zwischenprüfung bis zum erfolgreichen Abschluss als 
genehmigte Fachkraft. 
 
Weitere Details zu den Zugangsvoraussetzungen und 
zum Quereinstieg finden Sie auf der Homepage 
www.kita-fachkraefte.bayern

 
 
 

NEU!
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Durchführung 

300 Unterrichtseinheiten 
 
Dozentin 

Janine Beier-Seifert (Fürstenfeldbruck) 
Sandra Timm (Augsburg) 
 
Ziel/Abschluss 
Fachkraft in bayerischen Kindertageseinrichtungen 
 
Kosten  3.900 € 
 
 
Termine  
  
Kolping-Akademie Augsburg und Neu-Ulm 

Kursstart 14. Oktober.2023  
 
100 Unterrichteinheiten freie Zeiteinteilung durch selbst-
gesteuerte Lerneinheiten auf dem Kita-Hub

 
200 Unterrichteinheiten in Online-Workshops (à 4 UE/ 
werktags) und Präsenzveranstaltungen (à 8 UE/sams-
tags) 
 
Terminübersicht: 
www.die-kolping-akademie.de/fileadmin/user_upload/ 
media/Stundenplan_Fachkraft-Kita_2023.pdf

 
 
Kolping-Akademie Fürstenfeldbruck 

Kursstart 28. Oktober 2023  
 

Details/Termine:  
www.die-kolping-akademie.de/aus-und-weiterbildung/ 
sozial-und-gesundheitswesen/kurs/Fachkraft- in- 
bayerischen-Kindertageseinrichtungen/23TU204 
 

Persönliche Beratung  

Die Kolping Akademie in Augsburg  
Bernd Ruge 
Frauentorstraße 29 · 86152 Augsburg 
Telefon: 0821 3443-116  
bernd.ruge@die-kolping-akademie.de 

Persönliche Beratung  

Die Kolping Akademie in Fürstenfeldbruck  
Jessica Detemple 
Unfaltstraße 7-11 · 82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon: 0731 97480-46 · Mobil: 0170 9223588 
stressfrei@die-kolping-akademie.de 



Für Arbeitsuchende

Sie sind arbeitssuchend oder möchten sich berufl ich verändern?  Wir  
sind Ihre Ansprechpersonen für Ihre berufliche Neuorientierung, Ihre erfolg-
reiche Rückkehr in das Berufsleben oder für Ihre Fortbi ldungsmaßnahme! 
 

Wir helfen Ihnen, das Richtige zu finden! 
Wir beraten Sie,  zum Beispiel  in einem individuellen Coaching  und Sie 
können verschiedene Berufe ausprobieren in  Maßnahmen wie »Fit  für 

den Arbeitsmarkt« .  Wir bieten Maßnahmen in Präsenz aber auch in hybri-
der Form an, wie »Individuelle berufl iche Weiterbildung 4.1.  digital« .  
Hier können Sie sich virtuell in verschiedenen Berufen fortbilden. Sie nutzen 
d ie Vorte i le  von Präsenzveransta l tungen,  lernen den gez ie l ten Umgang 
mit  d ig i ta len Medien und nutzen Vortei le von Onl inelernen.  
 
Wir machen Sie f it  für den Beruf, digitale Veränderungen und bereiten Sie 
auf das Erwerbsleben vor.  Kontakt ieren Sie uns, wir beraten Sie gerne! 
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Inhalt 
– Orientierungspraktikum (40 Zeitstunden) 
– Basiskurs: Grundkenntnisse der Pflege und verschie-

denen Erkrankungsformen, Hygiene, Erste Hilfe usw.  
– Betreuungspraktikum (80 Zeitstunden) 
– Aufbaukurs: Vertiefung der Kenntnisse, Rechts-

kunde, Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitge-
staltung bei Menschen mit Demenz usw. 

 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 

Teilnehmer/innen mit und ohne Berufsausbildung, die die 
körperliche Eignung im Hinblick auf den zu erwartenden 
praktischen Tätigkeitsumfang mitbringen sowie über 
ausreichende Sprachkenntnisse für den zu erwartenden 
Schulungs- und praktischen Tätigkeitsumfang verfügen. 
 
Es ist kein therapeutischer oder pflegerischer Berufsab-
schluss erforderlich. Grundlegende Anforderungen an die 
persönliche Eignung sind insbesondere eine positive Hal-
tung gegenüber kranken, behinderten und alten Men-
schen, soziale Kompetenz und kommunikative Fähig- 
keiten, Teamfähigkeit sowie Zuverlässigkeit. 
 
Durchführung  
Der Lehrgang umfasst 170 Unterrichtsstunden zuzüglich 
40 Zeitstunden Orientierungspraktikum und 80 Zeitstun-
den Betreuungspraktikum. Die Unterrichtung erfolgt in 
Teilzeit. 
 
Ziel/Abschluss 
Sie erwerben ein Zertifikat »Betreuungskraft nach § 53 b 
SGB XI« sowie Bescheinigungen für Erste Hilfe und Ge-
sundheitsbelehrung. 
 

Kosten  auf Anfrage 
 

Förderung 

n Die berufliche Weiterbildung kann bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen über einen 
Bildungsgutschein / WeGebAu der Agentur für Arbeit 
bzw. des Jobcenters gefördert werden. 

  
Besonderheiten 

Notwendige Fachbücher und Unterlagen werden ge-
stellt. Darüber hinaus erhalten Sie Zertifikate über Erste 
Hilfe und Gesundheitsbelehrung. 
 
Termin Amberg auf Anfrage 
Termin Weiden auf Anfrage

Betreuungskraft   

 
Als Betreuungsfachkraft  akt iv ieren und begleiten Sie ä l tere und behinderte Menschen. Typische 
Aufgaben sind unter anderem die Gestaltung des Tagesablaufs,  Ent lastung der pf legenden Ange-
hör igen, Begleitung bei  Einkäufen/Freizeitakt iv i täten, Betreuung von Menschen mit  Demenz und 
Beschäft igungsangebote wie Spielen, Bewegen, Lesen, Malen usw. Nach Abschluss der Weiter -
bi ldung können Sie in Einr ichtungen der Altenpf lege, im Pr ivathaushalt  oder bei  mobi len Pf lege-
d iensten beschäft igt  se in.  Aufgrund der  demographischen Entwick lung und der  neuen gesetz -  
l ichen Regelungen (Pflegestärkungsgesetz) bestehen gute berufl iche Beschäftigungsmöglichkeiten.  

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 
Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50 
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b  · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 
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Inhalte 
Wir bieten Basismodule im kaufmännischen oder ge-
werblich/technischen Bereich an. Hier können Sie eines 
wählen. In den beiden Basismodulen erhalten Sie ein 
Tablet, das in Ihren Besitz übergeht. Mit diesem können 
Sie auch weitere Module bearbeiten. 
 
Modul 1: Basismodul für kaufmännische Berufe  

– Tabletschulung  
inkl. Tablet als Arbeitsmittel zum Verbleib 

– Digitales Bewerbungsmanagement 
– Einstieg in digitale Lernmedien 
– Digitale Grundkompetenzen 
 
Modul 2: Basismodul für Mechatroniker/in,  

Maschinentechnik und sonstige gewerbliche Berufe  
– Tabletschulung  

inkl. Tablet als Arbeitsmittel zum Verbleib 
– Digitales Bewerbungsmanagement 
– Einstieg in die digitalen Lernmedien 
– Digitale Grundkompetenz 
 
 

Die folgenden Module sind Berufsfachmodule. 

Wir stellen Ihnen anspruchsvolle eLearning Programme 
sowie Lernskripte und Übungsdateien zur Verfügung. Sie 
selbst bestimmen Ihr individuelles Lerntempo, unabhän-
gig von anderen Lernenden. Für Fragen stehen Ihnen 
Fachdozenten sowie ein Lerncoach zur Seite. Bei Bedarf 
unterstützen wir Sie auch gerne bei technischen Fragen.  

Hier können Sie verschiedene Module auswählen.  
 
Modul 3: Betriebssystem Windows für  

PC-Fachkräfte im kaufmännischen Bereich  
Ziel ist es, Kenntnisse über das Betriebssystem Windows 
zu erlangen oder bestehende Kenntnisse zu erweitern. 
– 1 Jahreslizenz für Sie (Office 365) 
– Grundlagen Betriebssystem Windows  
– Grundlagen der Textverarbeitung wie Formatierungen, 

Seriendruck, Tabellen etc. 
 
Modul 4: Word-MS Office 365 für PC-Fachkräfte  

im kaufmännischen Bereich  

Ziel ist es, EDV-Kenntnisse in Word-MS Office 365 zu er-
langen oder bestehende Kenntnisse zu erweitern. 
– 1 Jahreslizenz für Sie (Office 365) 
– Microsoft Word 365 
– Grundlagen der Textverarbeitung  

wie Formatierungen, Seriendruck, Tabellen etc. 
 

Individuelle berufliche Weiterbildung 4.1  

digital – Inverted Classroom IBW 4.1 digital – IC 
 
Seit 2017 führt das Kolping-Bi ldungswerk die »Individuel le berufl iche Weiterbi ldung« unter Einsatz  
modernster  d ig i ta ler  Lernmedien erfo lgre ich durch.  Da Berufe und Tät igkei tsfe lder  e inem per  -
manenten Wandel unter l iegen, erfahren auch unsere Weiterbi ldungsangebote eine regelmäßige 
Anpassung an die moderne Arbeitswelt .  
 
Gelehrt wird im Hybrid-Unterricht im Inverted Classroom .  Diese mediengestützte Lernmethode 
des umgedrehten Klassenzimmers bietet viele Vortei le.  Sie ist ortsunabhängig, individuel l ,  selbst-
gesteuert und im eigenen Lerntempo anhand von digitalen Lernmitteln durchführbar. Das Prinzip 
des Blended Learning  bereitet hervorragend auf die neuen Anforderungen der Arbeitswelt 4.0 vor.  
 
Die Weiterbi ldung ist  modular aufgebaut und kann individuel l  und nach Wunsch gestaltet werden.  
Al le Module s ind in Vol l -  und Tei lze i t  mögl ich und f inden in unseren modernen Räuml ichkeiten 
oder im Home-Educating statt. Aus diesem Grund erhalten alle Teilnehmenden zu Beginn der Weiter-
bi ldung ein  persönliches Tablet als Arbeitsmittel ,  das bei  Antr i t t  in ihr  Eigentum übergeht.  Es 
wird ledigl ich ein Internetzugang benöt igt .  
 
Es stehen Ihnen sowohl Lernbegleitende als auch Coaches zur Seite,  d ie Sie gerne auch bei  der  
Arbeitssuche unterstützen. 
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Modul 5: Excel-MS Office 365 für PC-Kräfte  

im kaufmännischen Bereich  

Ziel ist es, EDV-Kenntnisse in Excel-MS Office 365 zu 
 erlangen oder bestehende Kenntnisse zu erweitern. 
– 1 Jahreslizenz für Sie (Office 365) 
– Microsoft Excel 365 
– Arbeiten mit Formeln, Diagramme erstellen, Gestal-

tungsmöglichkeiten anwenden, Arbeitsmappen ver-
walten, Daten filtern und sortieren 

 
Modul 6: PowerPoint-MS Office 365  

für PC-Fachkräfte im kaufmännischen Bereich  
Ziel ist es, EDV-Kenntnisse in Power-Point-MS Office 365 
zu erlangen oder bestehende Kenntnisse zu erweitern. 
– 1 Jahreslizenz für Sie (MS 365) 
– Grundlagen der Folienbearbeitung, Diagramme/Videos 

einfügen, SmartArts erstellen, Tipps und Tricks 
 
Modul 7: OneNote, One Drive for Business,  

Teams MS-Office 365 für PC-Fachkräfte im  

kaufmännischen Bereich  

Ziel ist es, Kenntnisse in MS-Office OneNote, OneDrive 
und Teams zu erlangen oder vorhandene Kenntnisse zu 
vertiefen. 
– 1 Jahreslizenz für Sie (MS 365) 
– Netzwerk Grundlagen 
– Kennenlernen der Organisationssoftware OneNote 
– Kennenlernen des Cloudspeichers OneDrive 
– Social Media 
– Datenschutz und Datensicherheit 
– Kennenlernen MS-Office Teams, Online-Besprechun-

gen, Dokumentationsbearbeitung, Registrierkarten be-
arbeiten, Team erstellen und bearbeiten 

 

Modul 8: Qualifizierung für Industriekaufleute  

und Berufe in der kaufmännischen und technischen 

Betriebswirtschaft  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich Industriekaufleute 
und Berufe in der kaufmännischen und technischen Be-
triebswirtschaft zu vertiefen. 
– Absatz und Marketing 
– Beschaffung 
– Buchführung 
– Personal 
– Produktion 
– Volkswirtschaftslehre 
 
Modul 9: Qualifizierung für Fachkräfte  

im Bereich Lagerlogistik  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich Lager-Logistik zu 
erlangen oder vorhandene Kenntnisse zu vertiefen. 
– Beschaffung 
– Buchführung 
– Grundlagen der Lagerhaltung und  

der Unternehmensorganisation 
– Verladung 
 

Modul 10: Business English Start  
Ziel ist es, den beruflichen Wortschatz in Englisch zu er-
weitern. 
– Einstufungstest 
– Verschiedene Sprachniveaus wählbar (A1 – C2) 
– Video-Szenario zum Erlernen von Vokabeln, 

 Redewendungen und Grammatik 
 
Modul 11: Business-English Advanced  
Ziel ist es, den beruflichen Wortschatz in Englisch zu er-
weitern. Business English Advanced baut, mit dem 
nächst höherem Sprachniveau, auf das Startmodul auf. 
– Aufbaumodul zum Startermodul 
– Hier erreichen Sie Ihr nächstes Sprachniveau 
 
Modul 12: Grundlagen ERP-Systeme –  

CO, HRM, MIS  
ERP-Systeme sind in vielen Unternehmen im Einsatz. 
Die Teilnehmenden lernen in diesem Modul die Grund-
lagen der ERP-Systeme kennen. 
– Controlling (CO) 
– Human Resource Management (HRM) 
– Management Information System (MIS) 
 
Modul 13: Grundlagen ERP-Systeme –  

Buchhaltung/Finanzwesen  
ERP-Systeme sind in vielen Unternehmen im Einsatz. 
Die Teilnehmenden lernen in diesem Modul die Grund-
lagen der ERP-Systeme kennen. 
– Buchhaltung 
– Finanzwesen 
 
Modul 14: Grundlagen ERP-Systeme –  

Einkauf/Vertrieb  
ERP-Systeme sind in vielen Unternehmen im Einsatz. 
Die Teilnehmenden lernen in diesem Modul die Grund-
lagen der ERP-Systeme kennen. 
– Einkauf 
– Vertrieb 
 
Modul 15: Weiterbildung  

im Bereich Elektroassistent/in  

Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich Elektronik (Gebäu-
deelektronik, Betriebselektronik, Elektronik Automatisie-
rungstechnik) zu erlangen oder vorhandene Kenntnisse 
zu vertiefen. 
– Elektrische Spannung, Energie und Leistung 
– Stromstärke, Widerstand 
– Magnetisches Feld, Kondensator und Spule 
– Energieversorgung 
– Integrierte Bauelemente 
– Dreiphasen-Wechselstrom 
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Modul 16: Weiterbildung für Industriemechanik  

und sonstige mechanische Berufe  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich Industriemechanik 
zu erlangen oder vorhandene Kenntnisse zu vertiefen. 
– Prüf-, Fertigungs- und Werkstofftechnik 
– Qualitätsmanagement 
– Instandhaltung und Wartungstechnik 
– Informationstechnik 
– Technisches Zeichnen 
 
Modul 17: Weiterbildung im Bereich Mechatronik – 

Maschinentechnik  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich Mechatronik – Ma-
schinentechnik zu erlangen oder vorhandene Kenntnisse 
zu vertiefen. 
– Prüf-, Fertigungs- und Werkstofftechnik 
– Maschinen- und Gerätetechnik 
– Instandhaltung und Wartungstechnik 
 
Modul 18: Weiterbildung im Bereich PKW-Mechanik  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich PKW-Mechanik zu 
erlangen oder vorhandene Kenntnisse zu vertiefen. 
– Prüf-, Fertigungs- und Werkstofftechnik 
– Instandhaltung und Wartungstechnik 
– Steuerungs- und Regelungstechnik 
– Grundlagen der Kraftstoffeinspritzung 
– Motormanagement des Ottomotors 
– Hybridfahrzeuge 
 
Modul 19: Arbeitswelt- und Industrie 4.0 – 1 

Führung, Personal, Lernkultur, Neue Technologien – 

Qualifizierung für Personalkaufleute in der Unterneh-

mensorganisation, -strategie, Büro und Sekretariat   
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich »Arbeitswelt- und 
Industrie 4.0 – 1« kennenzulernen. Das Modul bezieht 
sich im wesentlichem auf den gehobenen kaufmänni-
schen Bereich und erweitert das Wissen bezüglich der 
digitalen Transformation in diesem Berufsfeld. Selbstver-
ständlich sind die Inhalte auf für andere Berufsgruppen, 
vor allem in leitender Position, von Bedeutung. 
– Führung 
– Personal 
– Lernkultur 
– Neue Technologien 
 
Modul 20: Arbeitswelt- und Industrie 4.0 – 2   

Marketing, Vertrieb, Office, Pflichtschulungen –  

Qualifizierung für Personalkaufleute in der Unterneh-

mensorganisation, -strategie, Büro und Sekretariat   
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich »Arbeitswelt- und 
Industrie 4.0 – 2« kennenzulernen. Das Modul bezieht 
sich im wesentlichem auf den gehobenen kaufmänni-
schen Bereich und erweitert das Wissen bezüglich der 

digitalen Transformation in diesem Berufsfeld. Selbst -
verständlich sind die Inhalte auf für andere Berufsgrup-
pen, vor allem in leitender Position, von Bedeutung. 
– Marketing 
– Vertrieb 
– Office 
– Pflichtschulungen 
 
Modul 21: E-Commerce und praktische  

Webshop-Anwendung  
Ziel ist es, Fachkenntnisse im Bereich E-Commerce ken-
nenzulernen. 
– Chancen in der Onlinewelt 
– Aufbau eines Online-Shops 
– Bedeutung von Kundenservice, Zahlungsmix  

und Bewertungsportal 
– Gewährleistung und Garantie 
– Grundlagen des Vertragsrechts 
 
Modul 22: CAD-Schulung und 3D-Druck – Teil 1  
(nur in Tirschenreuth verfügbar)  
– Grundlagen zu SolidWorks 
– Programmbedienung 
– Skizzen 
 
Modul 23: CAD-Schulung und 3D-Druck – Teil 2 
(nur in Tirschenreuth verfügbar)  
– Aufbaumodul: verschiedene Projekte möglich 
 
Modul 24: Optionales Praktikum für Industrie- 

mechaniker und Berufe in der gewerblichen Wirtschaft  
(Einarbeitungszeit im Betrieb)  
Ein optionales Praktikumsmodul kann, nach dem Basis-
modul, jederzeit in Vollzeit bis zu vier Wochen oder in 
Teilzeit bis zu acht Wochen durchgeführt werden. Das 
Praktikum kann auf mehrere Firmen aufgeteilt werden. 
Sollte kein Praktikum zustande kommen, stellen wir kos-
tenlose Lerninhalte zur Verfügung. Das Ziel eines Prakti-
kums ist es, eine Arbeitsaufnahme zu fördern. Optionale 
Praktika sind vom Bildungsträger kostenfrei. 
 
Modul 25: Optionales Praktikum für Industrie- 

kaufleute und Berufe in der kaufmännischen und 

technischen Betriebswirtschaft  
Ein optionales Praktikumsmodul kann, nach dem Basis-
modul, jederzeit  bis zu vier Wochen in Vollzeit oder bis 
zu acht Wochen in Teilzeit durchgeführt werden. Das 
Praktikum kann auf mehrere Firmen aufgeteilt werden. 
Sollte kein Praktikum zustande kommen, stellen wir kos-
tenlose Lerninhalte zur Verfügung. Das Ziel eines Prakti-
kums ist es, eine Arbeitsaufnahme zu fördern. Optionale 
Praktika sind vom Bildungsträger kostenfrei. 
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Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Das Angebot wendet sich an Arbeitsuchende oder 
 Berufsrückkehrer/innen.  
Die Module können auch von Arbeitnehmenden im 

 Rahmen des Qualifizierungschancengesetzes als 

Weiterbildungen genutzt werden.  

Die Zugangsvoraussetzung ist ein Internetzugang, eine 
E-Mail-Adresse und mindestens Sprachniveau B1. 
 
Durchführung 

Die Weiterbildung ist modular aufgebaut und wird so-
wohl individuell in Präsenz als auch im Home-Educating 
mit Blended Learning in Voll- und Teilzeit durchgeführt. 
 
Die Dauer richtet sich nach den gewählten Modulen 
bzw. Vorgaben der Agentur für Arbeit/des Jobcenters.

 
Jedes Modul beinhaltet 160 UE (Unterrichtseinheiten). 
Vier Wochen Vollzeit- oder acht Wochen Teilzeit. 
 
Gelernt wird mittels Blended-Learning mit digitalen Lern-
medien durch kontinuierliche Unterstützung, Förderung 
und Motivation von erfahrenen Lernprozessbegleitenden 
des Kolping-Bildungswerkes. Bei Bedarf stehen zusätz-
lich Fachkräfte zur Verfügung. Im Basismodul erhalten 
Sie ein Tablet als Arbeitsmittel zum persönlichen Ver-
bleib. 

 
Ausgezeichnet wurden wir hierfür bereits 

2016 mit dem eLearning Award. 

 
 
Ziel/Abschluss 

Es finden trägerinterne Prüfungen statt. Für jedes be-
standene Modul erhalten Sie ein Zertifikat. Zusätzlich 
 erhalten Sie bei einigen Modulen Zertifikate der entspre-
chenden Lernprogramme. Für die gesamte Maßnahmen-
dauer erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Die berufliche Weiterbildung kann bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen über einen 
Bildungsgutschein / WeGebAu der Agentur für Arbeit 
bzw. des Jobcenters gefördert werden. 

n Berufsgenossenschaft 
n Beschäftigte Arbeitnehmer/innen können über die 

»Förderung der beruflichen Weiterbildung« nach dem 
Qualifizierungschancengesetz ebenfalls gefördert 
 werden. 

 

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42  
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Sonja Domogalla 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-31  
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 

Besonderheiten 

Der Blended-Learning-Ansatz dieser Weiterbildung wird 
seit 2016 erfolgreich durchgeführt und wurde mit dem 
eLearning Award ausgezeichnet. 
 
Termine:  

Ein monatlicher Eintritt ist möglich. 
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Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Das Individualcoaching wendet sich an (Langzeit)-Arbeits-
lose mit großem Unterstützungsbedarf sowie gegebenen-
falls auch an deren Familien. 
Sie können mit und ohne abgeschlossener Berufsaus -
bildung teilnehmen. Voraussetzung sind ausreichende 
deutsche Sprachkenntnisse. 
 
Durchführung 
Das Coaching dauert in der Regel 10-12 Wochen und 
gliedert sich in 40 Unterrichtsstunden Einzelcoaching 
sowie eine einwöchige betriebliche Erprobung und eine 
anschließende Reflexion. Die Erprobung und die Refle-
xion können dabei optional gewählt werden. 
Die Kontaktdichte der Coaching-Gespräche richtet sich 
nach dem aktuellen Bedarf. 
 
Ziel/Abschluss 
Ziel ist es, Sie theoretisch und praktisch für einen beruf-
lichen Wiedereinstieg vorzubereiten und zu motivieren. 
Ihr persönlicher Coach begleitet und unterstützt Sie und 
Ihre Familie auf dem Weg zurück in die Berufstätigkeit. 
Zum Abschluss des Coachings erhalten Sie auch ein Teil-
nahmezertifikat. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 
kann das Coaching über einen Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutschein von der Agentur für Arbeit oder 
des Jobcenters gefördert werden.  

 
Termine  

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Individuelles Coaching  

für den beruflichen Wiedereinstieg 
 
Im Einzelcoaching, das gegebenenfal ls auch als Famil iencoaching stattf inden kann, erhalten Sie 
Beratung und Hi l fe zur indiv iduel len Problembewält igung, Begleitung und Vermitt lung an externe 
Fachstel len, Unterstützung bei der Stel len- und Prakt ikumssuche (betr iebl iche Erprobung) und der 
Erstel lung ihrer persönl ichen Bewerbungsunter lagen.

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 

Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 
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Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 

Inhalt 

Die berufliche Weiterbildung ist modular aufgebaut. 
 Genauere Inhalte der einzelnen Module können Sie auf 
unserer Homepage einsehen. Unsere Ansprechper -
sonen informieren Sie gerne, welche Module derzeit an 
den Standorten angeboten werden. 
 
Modul 1     Grundlagen EDV 
Modul 2     Grundlagen Metallverarbeitung 
Modul 3     Grundlagen Reinigung 
Modul 4     Grundlagen Hotel und Gastronomie 
Modul 5     Grundlagen der Holzverarbeitung 

Modul 6     Grundlagen Lagerlogistik 
Modul 7     Grundlagen Handel und Verkauf 
Modul 8     Grundlagen Pflege 

Modul 9     Grundlagen Elektronik 
Modul 10   Berufsbezogene Sprachförderung 
Modul 11   Praktikum 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen  
Die Maßnahme wendet sich an arbeitsuchende Perso-
nen mit und ohne abgeschlossener Berufsausbildung. 
Kenntnisse der deutschen Sprache auf dem Niveau A2 
sind Voraussetzung für den Besuch dieser Maßnahme. 
  
Durchführung 
Die Maßnahme umfasst insgesamt 680 Unterrichtsstun-
den. Im Anschluss erfolgt ein betriebliches Praktikum mit 
insgesamt 160 Zeitstunden.  
Die Durchführung am Standort Amberg erfolgt in unse-
ren Räumlichkeiten in Sulzbach-Rosenberg. 
 

Ziel/Abschluss 
Der Kurs erhöht die Wettbewerbsfähigkeit des Einzelnen 
auf dem Arbeitsmarkt und hat den Übergang in ein Be-
schäftigungsverhältnis zum Ziel.  
Darüber hinaus wird die Verbesserung der Deutsch-
kenntnisse auf das Niveau B2 angestrebt. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bildungsgutschein: Die berufliche Weiterbildung 
kann bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen über einen Bildungsgutschein/WeGebAu der 
Agentur für Arbeit bzw. des Jobcenters gefördert 
 werden. 

n Berufsgenossenschaft
 

 
 
Termine auf Anfrage 

Berufliche Weiterbildung – Fit für den Arbeitsmarkt  

In  d iesem Kurs erarbei ten Sie Ihre Stärken,  E ignungen und Neigungen anhand e iner  Potent ia l  -
analyse. In unterschiedl ichen Berufsfeldern erwerben Sie fachprakt ische Kenntnisse, die Sie in 
einem anschl ießenden betr iebl ichen Prakt ikum umsetzen und so den Grundstein für eine erfolg-
reiche Eingl iederung in den Arbeitsmarkt legen.
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Inhalt 

– Berufliche Orientierung 
– EDV-Grundlagen und Bewerbungstraining 
– Arbeitsweltbezogenes Training 
– Berufsbezogene Qualifizierung 
 
Im Anschluss setzen Sie das Gelernte in einem betrieb-
lichen Praktikum um. 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Der Lehrgang wendet sich an arbeitssuchende Personen 
mit oder ohne abgeschlossener Berufsausbildung, die 
nach einer Rehabilitation wieder den Einstieg in das Be-
rufsleben suchen. Für den Besuch der Maßnahme sind 
ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache not-
wendig, um dem Unterricht folgen zu können.  
 
Durchführung 
Die Qualifizierung umfasst 480 Unterrichtsstunden und 
ein betriebliches Praktikum mit 400 Stunden. 
 
Ziel/Abschluss 
Integration auf dem Arbeitsmarkt durch die Aufnahme 
einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung. 
 
Kosten auf Anfrage 
 

Förderung 

n Bildungsgutschein: Die berufliche Weiterbildung 
kann bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen über einen Bildungsgutschein/WeGebAu der 
Agentur für Arbeit bzw. des Jobcenters gefördert 
 werden. 

n Berufsgenossenschaft
 

 
 
Termine auf Anfrage

Qualifizierung und Integration (QIP)  
für Personen mit gesundheitlichen Einschränkungen 
 
S ie  er lernen berufsbezogene Kenntn isse und Fert igke i ten in  Theor ie  und Prax is ,  d ie  für  Ihre 
 beruf l iche Integrat ion von Nutzen sind. Gleichzeit ig können Sie ihre Belastbarkeitsgrenzen testen 
und lernen, wie Sie trotz einer Beeinträcht igung Ihr Berufsleben erfolgreich gestalten.  

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
In unserer Eingangsberatung informieren wir Sie über 
den Inhalt und Ablauf der umschulungsbegleitenden 
 Hilfen. Gerne können Sie mit uns einen kurzfristigen Ter-
min vereinbaren. 
 
Wir unterstützen Sie während Ihrer betrieblichen Um-
schulung mittels Stütz- und Nachhilfeunterricht sowie 
einer lernprozessorientierten Begleitung, Ihre Fach-, So-
zial-, Persönlichkeits- und Methodenkompetenz weiter 
zu entwickeln.

 
Im Stützunterricht arbeiten unsere Fachdozent/innen aus 
den jeweiligen Berufsgruppen mit Ihnen gemeinsam den 
Berufsschulunterricht auf und bereiten Sie gezielt auf 
Prüfungen vor. 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Personen, die eine Umschulung absolvieren möchten 
und Personen, die sich in einer betrieblichen Umschu-
lung befinden.  
 

Durchführung 

Der Stützunterricht findet während der Umschulung ein-
mal pro Woche im Anschluss an die Berufsschule/Arbeit 
in den Räumen des Kolping-Bildungswerkes bzw. der 
Kolping-Berufshilfe statt. Einmal im Monat findet der 
ganztägige Präsenztag bei Kolping statt.  
 
Der Unterricht wird dabei in Kleinst- oder Kleingruppen 
durchgeführt. Die Lernprozessbegleitung unterstützt im 
Rahmen der umschulungsbegleitenden Hilfen die Teil-
nehmenden und Betriebe in Form von

 
– Unterstützung bei den Formalitäten  

im Umschulungsbetrieb 
– Kontakt und Austausch mit Ausbildenden  

im Betrieb und den Berufsschulen 
– Vermittlung von Lern- und Arbeitstechniken/ 

Schlüsselqualifikationen 
– Stabilisierung des Durchhaltevermögens/ 

Motivationsförderung 
– Krisenintervention/Aufarbeitung persönlicher  

und schulischer Problemlagen 
– Gezielte Prüfungsvorbereitung/Umgang  

mit Prüfungssituationen 
– Vorbereitende Integrationsunterstützung/ 

Bewerbungsberatung 
 

Umschulungsbegleitende Hilfen  

mit Lernprozessbegleitung (ubH) 
 
Bei  e iner Umschulung wird eine reguläre,  duale Ausbi ldung um ein Dr i t te l  verkürzt .  Um dennoch 
einen erfolgreichen und guten Berufsabschluss zu schaffen, können wir  Sie durch die Maßnahme 
»Umschulungsbegleitende Hi l fen« unterstützen.
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Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42  
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Franz Schieder 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-13  
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Petra Süß 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-16  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 

Ziel/Abschluss 

Ziel der Maßnahme ist der erfolgreiche Berufsabschluss. 
 

Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bildungsgutschein: Die berufliche Weiterbildung 
kann bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen über einen Bildungsgutschein/WeGebAu der 
Agentur für Arbeit bzw. des Jobcenters gefördert 
 werden. 

 
n Berufsgenossenschaft 
 
n Beschäftigte Personen können über die »Förderung 

der beruflichen Weiterbildung« nach dem Qualifizie-
rungschancengesetz ebenfalls gefördert werden. 

 
Besonderheiten 
Sollten Sie noch keinen Umschulungsbetrieb haben, 
 unterstützen wir Sie gern bei der Suche!  
 
Termine  Ein laufender Einstieg auch während der 

Um schulung ist möglich! 
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Inhalt 

 
Es können verschiedene Bausteine ausgewählt werden: 

Baustein 1     Grundlagen EDV  

                      für kaufmännische Berufe 
Baustein 2     Grundlagen im Bürowesen  

                      mit berufsbezogener Sprachförderung 
Baustein 3     Grundlagen Bau (Trockenbau/Ausbau) 

Baustein 4     Grundlagen Betreuung/Altenpflege 
Baustein 5     Fachwissen Elektronik 
Baustein 6     Grundlagen Farbe 
Baustein 7     Grundlagen Garten- u. Landschaftsbau 
Baustein 8     Grundlagen Handel/Verkauf 
Baustein 9     Fachwissen Hausmeisterservice 
Baustein 10   Fachwissen Familienpflege 
Baustein 11   Grundlagen Hauswirtschaft 
Baustein 12   Grundlagen Holzbearbeitung 
Baustein 13   Grundlagen Hotel- und  

                      Gaststättengewerbe 
Baustein 14   Grundlagen Lager/Logistik 
Baustein 15   Grundlagen Landwirtschaft 
Baustein 16   Grundlagen Metall 
Baustein 17   Fachwissen Sanitär- u. Heizungstechnik  
Baustein 18   Grundlagen Verwaltung 
Baustein 19   Betriebliches Praktikum 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Die Weiterbildung wendet sich an arbeitsuchende Per-
sonen aller Berufsgruppen mit oder ohne abgeschlos-
sene Berufsausbildung, die wieder den Einstieg in das 
Berufsleben suchen. Ausreichende Sprachkenntnisse 
und körperliche Eignung im Hinblick auf den zu erwarten-
den praktischen Tätigkeitsumfang sind notwendig für 
den Besuch des Kurses. 
 
Durchführung 
Die Dauer variiert je nach Anzahl der gewählten Module 
(Bausteine). Ein Modul wird in Vollzeit in ca. 3 Wochen, 
in Teilzeit in ca. 6 Wochen durchgeführt. 
 

Ziel/Abschluss 
Die Weiterbildung erhöht die Wettbewerbsfähigkeit des 
Einzelnen auf dem Arbeitsmarkt und hat den Übergang 
in ein Beschäftigungsverhältnis zum Ziel.  
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bildungsgutschein: Die berufliche Weiterbildung 
kann bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen über einen Bildungsgutschein/WeGebAu der 
Agentur für Arbeit bzw. des Jobcenters gefördert 
 werden. 

 
n Berufsgenossenschaft

 
 
Termine auf Anfrage

Neustart – Weiterbildung und Integration für Personen 

mit Vermittlungshemmnissen (Voll- und Teilzeit) 
 
S ie er lernen berufsbezogene Kenntnisse und Fert igkeiten (Theor ie und Praxis) ,  d ie für Ihre beruf -
l iche Integration wertvol l  sind. Darüber hinaus unterstützen wir Sie bei der berufl ichen Neu-/Orien-
t ierung durch d ie  Entwick lung von Selbstvermarktungsstrategien,  Bewerbungstra in ing und 
Einzelgesprächen.  

Mit einer intensiven praktischen Leistungserprobung legen Sie den Grundstein für Ihre Integration 
in den Arbeitsmarkt.Eine Tei lnahme ist  sowohl in Vol lzeit  a ls auch in Tei lzeit  mögl ich.

 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 
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Vorbereitung auf eine betriebliche Umschulung 

 
 
Z ie l  der Maßnahme ist  es,  e ine Einführung und Vorbereitung auf die Lernfelder von Ausbi ldungs-
berufen zu ermögl ichen. Der Unterr icht bereitet sie optimal auf eine betr iebl iche Umschulung vor.  

Inhalt 
Die Maßnahme besteht aus mehreren Modulen und ent-
hält eine betriebliche Erprobung. In der Basisqualifikation 
werden eine Eignungsfeststellung durchgeführt, Berufs -
informationen weitergegeben und Berufsbilder erkundet. 
Mit einer Berufswegeplanung schließt dieses Modul ab. 
Im Bewerbungstraining erstellen Sie aktuelle Bewer-
bungsunterlagen und bereiten sich auf Vorstellungs -
gespräche vor. Anschließend werden berufsfachliche 
Kenntnisse in Theorie und Praxis vermittelt, Arbeits -
methoden und -techniken geübt. Auch allgemeinbilden-
der Unterricht und ein Grundkurs in den Programmen 
des MS Office wird durchgeführt. Praktika runden die 
Maßnahme ab und erhöhen Ihre Chancen auf eine be-
triebliche Umschulung.  
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Wenn Sie eine betriebliche Umschulung anstreben, 
 können Sie im Vorfeld an dieser Maßnahme teilnehmen, 
auch wenn Sie noch keinen Umschulungsbetrieb gefun-
den haben. Wir beraten Sie gerne vorab in einem persön-
lichen Gespräch.  
 

Durchführung 

Die Durchführung erfolgt in Teilzeit, in der Regel von 
Montag bis Donnerstag und umfasst 160 Unterrichts -
einheiten und 120 Stunden im Praktikum.  
  
Ziel/Abschluss 
Nach Abschluss der Maßnahme erhalten Sie eine Teil-
nahmebescheinigung. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 
n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 

kann die Maßnahme über einen Aktivierungs- 
und Vermittlungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
des Jobcenters gefördert werden.  

 
Termine auf Anfrage

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 

Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
Individuelle berufliche Hilfen digital sind modular aufge-
baut. Nach Abschluss eines Basismoduls, in dem Sie ein 
Tablet erhalten, können Sie je nach Interesse Module aus 
verschiedenen Berufsfeldern wählen. Auch ein Prakti-
kumsmodul ist wählbar. Gerne beraten wir Sie persönlich 
bei der Auswahl der verschiedenen Module und der in-
dividuellen Abstimmung der Maßnahme auf Ihre Bedürf-
nisse. 
 
Wir bieten Basismodule zur beruflichen Orientierung an. 
Hier können Sie eines auswählen: 
 
Basismodul 1 (160 UE) 
Berufliche Orientierung und Vorbereitung  

auf eine Beschäftigung oder Praktikum 
– Tabeltschulung 
– Nutzung der Jobbörse 
– Lernen mit digitalen Lernmedien  

inkl. Tablet zum Verbleib  
– uvm. 
 
oder

 
Basismodul 2 (320 UE) 
Berufliche Orientierung für MigrantInnen 

– Vorbereitung auf eine Beschäftigung oder Praktikum 
– Digitales Bewerbungsmanagement 
– Nutzung der Jobbörse 
– Sprachunterstützung 
– Lernen mit digitalen Lernmedien  

inkl. Tablet zum Verbleib 
– uvm. 
 

Module der Kenntnisvermittlung  

(Module 3 bis 14) 
– pro Modul 160 Unterrichtseinheiten 
– maximal 2 Module 
  
Modul 3 | Digitale Grundkompetenz  

für Büro- und Sekretariatsberufe 

Modul 4 | Kenntnisvermittlung für Industriekaufleute 

und sonstige kaufmännische Berufe
 

 
Modul 5 | Kenntnisvermittlung für Fachkräfte  

im Bereich Lagerlogistik 

Modul 6 | Kenntnisvermittlung für Industriemechanik 

und sonstige mechanische Berufe
 

 
Modul 7 | Kenntnisvermittlung im Bereich  

Mechatronik-Maschinentechnik 

Modul 8 | Kenntnisvermittlung im Bereich  

Pkw-Mechanik
 

 
Modul 9 | Kenntnisvermittlung im Bereich  

Elektroassistent/in 

Modul 10 | Kenntnisvermittlung EDV Start
 

 
Modul 11 | Kenntnisvermittlung EDV Advanced 
 

Modul 12 | Berufsbezogene Sprachförderung: 

Deutsch Beruf 1 
 
Modul 13 | Berufsbezogene Sprachförderung:  

Deutsch Beruf 2
 

Modul 14 | Betriebliche Lernphase/Praktikum 

 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Teilnehmen können Arbeitsuchende sowohl mit als auch 
ohne abgeschlossene Berufsausbildung. Ein Internet -
zugang und eine E-Mail-Adresse sollten vorhanden sein. 
 

Individuelle berufliche Hilfen digital | Blended Learning 

 
Diese Maßnahme bietet die Möglichkeit ins digitale Lernen einzusteigen. Dabei werden Sie während 
der Durchführung immer von qual i f iz ierten Mitarbeitenden unterstützt  und begleitet.
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Durchführung 
Die Maßnahme ist in Voll- oder Teilzeit durchführbar. Die 
Dauer richtet sich dabei nach der Anzahl der ausge -
wählten Module. Die Durchführung findet im Blended 
Learning statt. Wir nutzen aufbereitete digitale Lern -
materialen und Software, die auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmt sind. Sie lernen entsprechend Ihrer Vor kenntnisse 
in eigenem Lerntempo. Dabei werden Sie stets von qua-
lifizierten Mitarbeitenden unterstützt. Diese stehen Ihnen 
auch bei technischen Fragen zur Verfügung.  
 
Im Bildungszentrum Tirschenreuth wird die Maßnahme 
in einer leicht abgeänderten Version durchgeführt. Wir 
informieren Sie gerne persönlich. 
 
Ziel/Abschluss 
Sie erhalten nach Abschluss ein Teilnahmezertifikat mit 
den genauen Inhalten ihrer individuell zusammengestell-
ten Module. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzun-
gen kann die Maßnahme über einen Aktivie-
rungs- und Vermittlungsgutschein von der Agentur für 
Arbeit oder des Jobcenters gefördert werden.  

 
n Berufsgenossenschaft

 
 
Besonderheiten  
Der Blended-Learning-Ansatz dieser Weiterbildung wird 
seit 2016 erfolgreich durchgeführt und wurde mit dem 
eLearning Award ausgezeichnet. 
 
Termine auf Anfrage 
 
 

Persönliche Beratung Weiden  
Sonja Domogalla 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-31 
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß- Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42  
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

 



F Ü R  A R B E I T S S S U C H E N D E    |   49

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

 

Standorte 

 
An diesen Standorten wird die  
Umschulung digital-kooperativ durchgeführt:

 
Amberg 
Ansbach 
Bamberg 
Bayreuth 
Cham 
Dillingen 
Eichstätt 
Fürth 
Kaufbeuren 
Memmingen 
München 
Neustadt a.d.Aisch 
Nürnberg 
Neu-Ulm 
Regensburg 
Roth 
Schwandorf 
Schweinfurt 
Tirschenreuth 
Würzburg 
Weiden 
Weißenburg 
 
Verschiedene Umschulungsberufe werden  

bayernweit gemeinsam durchgeführt:  

 
– Arbeitsmarktrelevante Berufe 
– Persönliche Beratung – regional vor Ort 
– Live-online Unterricht mit Fachdozenten 
– Individuelle Betreuung durch Ihre persönliche  

Lernprozessbegleitung 
– Praxisanteile in Kooperations-/Praktikumsbetrieben 
– IHK-zugelassener Umschulungsbetrieb 
– IHK-Abschluss (gemäß BBiG) 
 

Inhalt 

 
Folgende Umschulungsberufe werden angeboten:

 
– Industriekauffrau/-mann 
– Fachkraft für Lagerlogistik 
– Kauffrau/-mann für Büromanagement 
– Fachinformatiker/in für Systemintegration*  

(nicht an den Standorten Regensburg und Schwandorf) 
– Elektroniker/in für Betriebstechnik 
– Kauffrau/-mann im E-Commerce 
– Fachinformatiker/-in für Anwendungsentwicklung 
– Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 

 
Zielgruppe: 
– Personen, die aufgrund einer veränderten Arbeits-

marktlage keine Anstellung in ihrem Ausbildungsberuf 
mehr finden. 

– Personen, die aus gesundheitlichen Gründen ihre er-
lernte Tätigkeit nicht mehr ausüben können. 

– Personen ohne Berufsabschluss. 
– Wiederungelernte, wenn der Beruf mindestens vier 

Jahre nicht ausgeübt wurde. 
 
Zugangsvoraussetzung: 
– keine Arbeitsmarktrelevanz für den bisher  

erlernten Beruf oder 
– aus gesundheitlichen Gründen oder 
– Wiederungelernte (erlernter Beruf mind. 4 Jahre  

nicht ausgeübt) oder 
– noch keinen Berufsabschluss erworben 
– Zustimmung des Kostenträgers  

(z. B. Agentur für Arbeit) 
– Eignungstest beim Bildungsträger 
 

Umschulung digital-kooperativ | Udk 

 
Sie suchen nach einer neuen berufl ichen Perspektive und möchten einen bundesweit anerkannten 
Abschluss erwerben? Dann sind Sie bei uns r ichtig! Wir unterstützen Sie dabei,  Ihren Berufstraum 
wahr werden zu lassen. 
 
Am 1. August 2023 startet das erste bayernweite Projekt der Kolping-Bi ldungsunter-
nehmen – die Umschulung digita l -kooperat iv (Udk).  Beachten Sie bitte die gemein-
same Werbe- und Anmeldeplattform: https: / /umschulung-kolping-bayern.de/  

NEU!



Durchführung 
Unterrichtszeiten: 
• Montag bis Donnerstag 8.00 – 15.30 Uhr 
• Freitag  8.00 – 11.15 Uhr 
• Praxisanteile im Kooperationsbetrieb  

40 Stunden/Woche 
 
Ziel/Abschluss 

– Trägerinterne Teilqualifikationen sind möglich 
– IHK-Abschluss gemäß BBiG in einem  

anerkannten Ausbildungsberuf 
 
Kosten auf Anfrage 
  
Förderung 

n Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit  
 
n „Förderung der beruflichen Weiterbildung“ nach dem 

Qualifizierungs- und Chancengesetz (für beschäftigte 
Arbeitnehmende) 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer/Ihrem zu-
ständigen Agentur für Arbeit/Jobcenter oder bei anderen 
Kostenträgern. 
 
 
Termine 
Bayernweit einheitliche Starttermine im Frühjahr und 

Herbst. Die Dauer variiert je nach Ausbildungsberuf. 
 
Starttermin: 1.8.2023 
für alle Berufe außer Elektroniker/in für Betriebstechnik 
 
Starttermin Elektroniker/in für Betriebstechnik: 2.10.2023 
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Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Walter Eisenkrämer 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-35  
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Kerstin Simon 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-66  
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Elfriede Dull 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-12  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 

 
Modul 1  Heranführung an den Arbeitsmarkt 
Vertrauensaufbau, Integrationsplanung, Individuelle 
 Beratung und Hilfe, Unterstützung bei Problemen auch 
im privaten Umfeld, Abbau von Ängsten, Unsicherheiten 
und Blockaden, Festlegung von Zielen und Entwicklung 
von Zukunftsperspektiven, Abbau von Vermittlungs-
hemmnissen, Ermittlung von Ressourcen 
 
Modul 2  Stabilisierung in Arbeit 
Entwicklung und Festigung eines beruflichen Zieles, 
 Motivationshilfen, Stärken der Frustrationstoleranz, Un-
terstützung bei auftretenden Konflikten 
 
Modul 3  Intensivierung der Heranführung  

an den Arbeitsmarkt 
Individuelle Beratung und Hilfe, Unterstützung bei Pro-
blemen auch im privaten Umfeld, Abbau von Ängsten, 
Unsicherheiten und Blockaden, Festlegung von Zielen, 
Abbau von Hemmnissen 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Das Integrationscoaching wendet sich an (Langzeit-) 
 Arbeitslose mit großem Unterstützungsbedarf. Eine Teil-
nahme ist mit und ohne abgeschlossener Berufsaus -
bildung möglich. Voraussetzung sind ausreichende 
deutsche Sprachkenntnisse. 
 
Durchführung 
Das Coaching findet in der Regel einmal pro Woche mit 
3 Unterrichtseinheiten statt. Die Dauer richtet sich nach 
der Auswahl der Module. Eine maximale Dauer von 9 
Monaten ist vorgesehen. 
 

Ziel/Abschluss 
Ziel ist es, die Teilnehmenden theoretisch und praktisch 
auf einen beruflichen Wiedereinstieg vorzubereiten und 
zu motivieren. Ein persönlicher Coach begleitet die Teil-
nehmenden auf dem Weg zurück in die Berufstätigkeit.  
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzun-
gen kann die Maßnahme über einen Aktivie-
rungs- und Vermittlungsgutschein von der Agentur für 
Arbeit oder des Jobcenters gefördert werden.  

 
Termine auf Anfrage 

Integrationscoaching Individuell 

 
In  e inem Einzelcoaching erhal ten d ie Tei lnehmenden indiv iduel le Beratung und Hi l festel lungen 
mit  dem vorrangigen Ziel  e iner Beschäft igungsaufnahme. Auch während der ersten 3 Monate in 
Arbeit  können die Tei lnehmenden begleitet und unterstützt  werden.

Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner 
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
Während der gesamten Teilnahme werden Sie von 
 unseren qualifizierten Mitarbeitenden unterstützt und 
 begleitet. Wir stehen Ihnen auch nach dem Unterricht 
beratend zur Seite, z. B. wenn Sie Fragen haben. 
 
Sie erwerben allgemeine (40 Unterrichtseinheiten) und 
berufsfachliche Inhalte (40 Unterrichtseinheiten). Wir 
 eruieren mit Ihnen Ihre beruflichen Kompetenzen und 
Möglichkeiten. Wir unterstützen Sie weiter bei der Er-
rechnung Ihres Rentenanspruchs und zeigen Ihnen 
 Möglichkeiten von (kostenlosen) Fort- und Weiterbil -
dungen sowie Anpassungsqualifizierungen. 
 
Wir nutzen dazu verschiedene Unterrichtsformen, ana-
loge und digitale. Bei Bedarf kann ein Tablet ausgeliehen 
werden. Ziel ist ein erstes Kennenlernen von digitalen 
Lernmedien und Inhalten sowie die Erweiterung ihrer 
 digitalen Kompetenzen. 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen  
Teilnehmen können Arbeitsuchende sowohl mit als auch 
ohne abgeschlossener Berufsausbildung, die 50 Jahre 
oder älter sind. 
 
Durchführung 

Die Maßnahme beinhaltet 80 Unterrichtseinheiten und 
ist in Vollzeit oder Teilzeit durchführbar. Wir nutzen unter 
anderem aufbereitete digitale Lernmitteln und Software, 
die auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.  Dabei werden 
Sie stets von qualifizierten Mitarbeitenden unter-stützt. 
Auch bei technischen Schwierigkeiten sind wir  behilflich. 
 
Ziel/Abschluss 
Nach Abschluss bescheinigen wir Ihnen Ihre individuell 
bearbeiteten Inhalte in einer Teilnahmebescheinigung. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Förderung 

n Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzun-
gen kann die Maßnahme über einen Aktivie-
rungs- und Vermittlungsgutschein von der Agentur für 
Arbeit oder des Jobcenters gefördert werden.  

 
Termine auf Anfrage 

Individuelle berufliche Hilfen – Ü 50 

 
Diese neue Maßnahme bietet speziel l  Personen, die 50 Jahre oder ä l ter  s ind,  Unterstützung bei  
der Eruierung beruflicher Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten sowie der Integration in Beschäftigung. 
Ebenso ist  d ie Förderung und Erweiterung digita ler  Kompetenzen beinhaltet.
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NEU!

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 

Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42 
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Sonja Domogalla 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-31 
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Kerstin Simon 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-66  
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Ute Kroiß-Hausmann 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-35  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 



Für Zugewanderte | for immigrants

Ers t  wenn S ie  d ie  Sprache  e ines  Landes  vers tehen ,  können  S ie  se ine  
Menschen ,  se ine  Ku l tu r  und  se ine  Gesch ich te  ve rs tehen .  E rs t  dann  
i s t  In tegra t ion  mög l i ch .  Sie  möchten unsere  Sprache lernen oder  

Ihre  Sprachkenntn isse  verbessern?  
Wi r  b ieten versch iedene Kurse an,  in  denen S ie  d ie  deutsche Sprache 
von Grund auf  er lernen können.  Unsere Angebote re ichen von Alphabe-
t i s ie rung  b is  B2 .  Kurse  s ta r ten  dabe i  o f t  mehrma ls  im Jahr .  Setzen  
S ie  s i ch  mi t  uns  in  Verb indung .  Wi r  bera ten  S ie  gern!  
 
F i rst  you have to understand the language of  a  country,  to understand 
i ts  people,  i ts  cul ture and i ts  h istory.  Only then integrat ion is  possib le.  
Would  you l ike  to  learn  our  language or  improve your  language 

sk i l l s?  
You can learn  the German language in  var ious courses f rom funct iona l  
l i te racy  o r  A1  leve l  to  B2  leve l .  Courses  usua l l y  s ta r t  severa l  t imes   
a  yea r .  P lease  conta t  us .  We adv ise  you!
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Einstufung 

Die Teilnehmenden erhalten eine Einstufungsberatung 
bestehend aus einem Einstufungstest, der ca. 30 Minu-
ten dauert, und können nach Auswertung, dem jeweils 
passenden Kurs zugeteilt werden.   
 
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen (GER) 

Beim Kolping-Bildungswerk lernen Sie Sprache auf der 
Basis des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens. Dieser erlaubt eine Einteilung der Lernenden in 
sechs Stufen vom Anfänger zum Experten.   
 
 
Beschreibung der Niveaustufen 

 

Die Anfänger/innen starten mit der Niveaustufe A1. Die 
Lernenden verstehen einfache Fragen und Texte zu all-
täglichen Themen wie die eigene Person, Herkunft oder 
Wohnort und können auf einfache Art darauf antworten. 
Sie können mit Vorgaben kurze Texte schreiben.  
 
Grundlegende Kenntnisse bilden das Niveau A2. Die 
Lernenden verstehen Fragen und Texte zu vertrauten 
Themen wie Informationen zur Person, Familie, Einkau-
fen, Arbeit und Umgebung. Sie können flüssig antworten 
und Gegenfragen stellen. Sie sind in der Lage selbststän-
dige kurze Texte zu vertrauten Themen zu schreiben. 
 
Das Niveau B1 beschreibt die fortgeschrittene Sprach-

verwendung. Die Lernenden verstehen umfassende 
Fragen und Texte zu Alltagsthemen, wie Arbeit, Schule 
oder Freizeit. Sie können ein Gespräch beginnen und in 
Gang halten. Sie sind in der Lage über persönliche An -
liegen wie Träume, Hoffnungen, Pläne oder Erfahrungen 
zu berichten. Sie können selbstständig Texte zu kom -
plexen Themen schreiben.  
 
Das Niveau B2 beschreibt die selbstständige Sprach-

verwendung. Die Lernenden können die Hauptinhalte 
komplexer Texte zu verschiedenen Themen verstehen, 
einen Standpunkt beziehen und die jeweiligen Pros und 
Contras erörtern. Auch die Teilnahme an einer Fachdis-
kussion im persönlichen Spezialgebiet ist möglich. Der 
Dialog mit einem/r Muttersprachler/in ist problemlos für 
beide Seiten möglich.  
 
Das Niveau C1 beinhaltet fachkundige Sprachkennt-

nisse. Die Lernenden können auch anspruchsvollere 
Texte verstehen und deren Bedeutung auch implizit 
 erfassen. Sie sind in der Lage die Sprache sowohl im 

 gesellschaftlichen, als auch im beruflichen Umfeld wirk-
sam und  flexibel einzusetzen. Auch die verschiedenen 
Mittel zur Textverknüpfung sind den Lernenden bekannt.  
 
Das letzte Niveau C2 beinhaltet annähernd mutter-

sprachliche Kenntnisse. Die Lernenden können nahezu 
alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen. Sie 
können Informationen aus verschiedenen schriftlichen 
und mündlichen Quellen zusammenfassen und Begrün-
dungen abgeben. Sie können sich spontan, flüssig und 
genau ausdrücken. Auch bei komplexeren Sachverhalten 
stellen feinere Bedeutungsnuancen keine Probleme dar. 

Sprachkurse  

Das Kolp ing-Erwachsenen-Bi ldungswerk Regensburg e. V.  und das Kolp ing-
Bi ldungswerk bieten zusammen Sprachkurse im Auftrag des Bundesamts für 
Migrat ion und Flücht l inge an. Wir or ient ieren uns bei  der Planung des Unter-
r ichts am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER).  

Warum verwendet das Kolping-Bildungswerk 

den Gemeinsamen Europäischen Referenz-

rahmen?
 

 
1. Gemeinschaftliche Grundlage,  

europaweiter Abschluss 

Der GER bietet eine europaweite Basis für die 
 Erstellung von Lehrplänen, Lehrwerken und die 
Entwicklung von Prüfungen. Er stellt einen euro-
paweit gültigen Abschluss in Form eines Sprach-
zertifikates dar.  
 
2. Überwindung von Bildungsbarrieren 

Die unterschiedlichen Bildungssysteme in Eu-
ropa stellen durch den GER kein Problem mehr 
dar.

 
3. Mehr Selbstständigkeit und Transparenz  

Die Lernenden haben die Möglichkeit autonom 
zu arbeiten und ihren sprachlichen Fortschritt 
selbst einzu schätzen. 
 
4. Fokus auf die Kommunikation  

Im Mittelpunkt des GER stehen besonders die 
drei Grundfertigkeiten »Verstehen«, »Sprechen« 
und »Schreiben«.

 
5. Kulturelle Einbettung  

Die Vermittlung von Sprache im kulturellen Rah-
men gehört zu einem wichtigen Baustein des 
GER.  
 
6. Berücksichtigung des beruflichen Umfeldes  

Auch das berufliche Umfeld der Lernenden wird 
durch den GER einbezogen.
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Inhalt 

– Erlernen und Einüben der einzelnen Schriftzeichen 
– Ausspracheschulung und Leseübungen 
– Einblick in deutsche Sprachstrukturen 
– Redemittel der Alltagssprache und  

Hörverstehenstraining 
 
Im Orientierungskurs werden die Themenbereiche Politik 
in der Demokratie, Geschichte und Verantwortung sowie 
Mensch und Gesellschaft behandelt. 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Der Alphabetisierungskurs richtet sich an Migranten/ 
innen, die (das lateinische Alphabet oder generell) nicht 
oder nicht ausreichend lesen/schreiben können und daher 
einer besonderen (schrift-)sprachlichen und methodi-
schen Förderung bedürfen. Zu dieser Zielgruppe ge hören 
 
– primäre Analphabeten/innen   
– funktionale Analphabeten/innen  
– Zweitschriftlernende 
 

Voraussetzungen für den Kursbesuch können sein: 
 
– Verpflichtung durch die Ausländerbehörde  
– Verpflichtung durch den Träger der Grundsicherung  
– Teilnahmeberechtigung durch das Bundesverwaltungs-

amt für Spätaussiedler und ihre Familienangehörige 
– Zulassung auf Antrag beim Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge für folgende Personenkreise: 
– Ausländer/innen mit Aufenthaltsgestattung aus  
   Herkunftsländern mit guter Bleibeperspektive 
– Unionsbürger/innen 
– Deutsche mit besonderem Integrationsbedarf 

 
Durchführung 
Der Integrationskurs mit Alphabetisierung umfasst bis zu 
1.300 Unterrichtsstunden, die sich wie folgt aufteilen: 
 
Alphabetisierung 300 Stunden 

 
Basissprachkurs 300 Stunden  
(3 Module à 100 Stunden) 
 
Aufbausprachkurs 300 Stunden  
(3 Module à 100 Stunden)

 
Orientierungskurs 100 Stunden  
 
Bei Bedarf kann die Wiederholung des Aufbausprach -
kurses direkt im Anschluss erfolgen (300 Stunden). 
 

Integrationskurs mit Alphabetisierung 

 
In diesem Kurs werden Sie intensiv mit der deutschen Sprache vertraut gemacht.  Durch abwechs-
lungsreiche Übungsformen und Mater ia l ien er lernen Sie die lateinische Schr i f t  und das deutsche 
Alphabet.  Gleichzeit ig erwerben Sie elementare deutsche Sprachkenntnisse. 
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Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Amberg 
Marina Schuch 
Kochkellerstraße 1a · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 914569-201  
amberg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Regensburg  
Birgit Liebezeit 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-27  
regensburg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Schwandorf  
Beatrix Wirth 

Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-19  
schwandorf@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Peter Woppmann 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-23  
weiden@kolping-ostbayern.de

Ziel/Abschluss 
Der Integrationskurs mit Alphabetisierung schließt mit 
den beiden skalierten Abschlusstests »Deutsch-Test für 
Zuwanderer« (DTZ) und »Leben in Deutschland« (LiD) 
ab. Nach erfolgreicher Prüfung erreichen Sie das Niveau 
A2 bzw. B1 des Europäischen Referenzrahmens und 
 erhalten somit ein international anerkanntes Sprachen-
zerti fikat. 
 
Förderung 

Teilnehmende können auf Antrag 
von der Zahlung des Kostenbeitra-
ges befreit werden, wenn sie Ar-
beitslosengeld II oder Hilfe zum 
Lebensunterhalt (Sozialhilfe) oder andere Sozialleistun-
gen bekommen. Der Antrag ist beim Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge zusammen mit einem Nachweis 
über die finanzielle Bedürftigkeit zu stellen. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Termine auf Anfrage
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Inhalt 

Inhalte des Sprachkurses sind Themen aus dem alltägli-
chen Leben, wie z. B.: 
 
– Einkaufen und Wohnen 
– Gesundheit 
– Arbeit und Beruf 
– Ausbildung und Erziehung von Kindern 
– Freizeit und soziale Kontakte 
– Medien und Mobilität

 
Ziel des Integrationskurses ist der Aufbau sprachlicher 
Kompetenzen, eine sprachliche Einbindung in Alltag und 
Beruf sowie die Teilhabe am gesellschaftlichen und be-
ruflichen Leben.  
Im Rahmen des Orientierungskurses beschäftigen sich 
die Teilnehmenden mit deutscher Kultur, Geschichte und 
Rechtsordnung sowie das demokratische System und 
grundlegende Werte, regionale Gepflogenheiten und kul-
turelle Hintergründe. 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Der allgemeine Integrationskurs richtet sich an dauerhaft 
in Deutschland lebende Ausländer/innen (auch an Asyl-
bewerbende mit guter Bleibeperspektive), an Unions -
bürger/innen und an deutsche Staatsangehörige ohne 
ausreichende deutsche Sprachkenntnisse. 
 
Voraussetzungen für den Kursbesuch können sein:

 
– Verpflichtung durch die Ausländerbehörde  
– Verpflichtung durch den Träger der Grundsicherung  
– Teilnahmeberechtigung durch das Bundesverwaltungs-

amt für Spätaussiedler und ihre Familienangehörige 
– Zulassung auf Antrag beim Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge für folgende Personenkreise: 
– Ausländer/innen mit Aufenthaltsgestattung aus  
   Herkunftsländern mit guter Bleibeperspektive 
– Unionsbürger/innen 
– Deutsche mit besonderem Integrationsbedarf 

 

Durchführung 

Der Integrationskurs umfasst 700 Unterrichtsstunden, 
die sich wie folgt aufteilen: 
 
Basissprachkurs 300 Stunden (3 Module à 100 Std.) 
 
Aufbausprachkurs 300 Stunden (3 Module à 100 Std.) 

Orientierungskurs 100 Stunden  
 
Ziel/Abschluss 

Der allgemeine Integrationskurs schließt mit den beiden 
skalierten Abschlusstests »Deutsch-Test für Zuwande-
rer« (DTZ) und »Leben in Deutschland« (LiD) ab.  
Nach erfolgreicher Prüfung erreichen Sie das Niveau A2 
bzw. B1 des Europäischen Referenzrahmens und er -
halten somit ein international anerkanntes Sprachen -
zertifikat. 
 
Förderung 
Teilnehmende können auf Antrag von 
der Zahlung des Kostenbeitrages be-
freit werden, wenn sie Arbeitslosen-
geld II oder Hilfe zum Lebensunterhalt 
(Sozialhilfe) bekommen oder andere Sozialleistungen. 
Der Antrag ist beim Bundesamt für Migration und Flücht-
linge zusammen mit einem Nachweis über die finanzielle 
Bedürftigkeit zu stellen. 
 

Kosten auf Anfrage 
 

Termine auf Anfrage

Allgemeiner Integrationskurs 

 
Der Integrat ionskurs besteht aus einem Sprach-  und einem Orient ierungskurs.  Nach insgesamt 
700 Unterr ichtsstunden endet er mit  e inem Sprachtest sowie dem Test »Leben in Deutschland«.

Persönliche Beratung  
Amberg 

Cham 

Regensburg 

Schwandorf 

Weiden 

 
Kontaktdaten siehe Seite 56 oder 58
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Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 

Die berufsbezogene Sprachförderung richtet sich an 
Menschen mit Migrationshintergrund die einen Integra-
tionssprachkurs absolviert haben und das Sprachniveau 
B1 nicht erreicht haben um eine schnelle und nachhaltige 
Integration in den Arbeitsmarkt oder weiterführende Bil-
dungsmaßnahmen zu erreichen. 
 
Teilnehmen können Personen, die arbeitslos oder arbeits-
suchend durch die Arbeitsagentur oder das Jobcenter 
berechtigt werden. In Einzelfällen kann auch das BAMF 
eine Berechtigung erteilen bei Personen, die eine Aus-
bildung absolvieren oder begleitend zur Anerkennung 
eines ausländischen Berufsabschlusses. 
 
Durchführung 
Die Spezialmodule umfassen insgesamt 300 bis 400 
 Unterrichtsstunden.  
 
Ziel/Abschluss 
Ziel ist der Erwerb des Niveaus A2 oder B1.  
 
Förderung 

Informationen über eine mögliche Förderung er-
halten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit 
oder dem zuständigen Jobcenter. 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Termine auf Anfrage 

Berufsbezogene Sprachförderung gem. § 45 a AufenthG 

Spezialmodule unter B1 
 

In den Spezia lmodulen unter B1 zu der berufsbezogenen Deutschförderung sol l  Ihnen die Mög-
l ichkeit  gegeben werden nach einem absolv ierten Integrat ionskurs den Sie nicht erfolgreich mit  
B1 abgeschlossen haben, Ihre Deutschkenntnisse zu erweitern.  Zusätz l ich gibt es hier auch noch 
die Mögl ichkeit  e iner sozia lpädagogischen Betreuung.

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Amberg 
Marina Schuch 
Kochkellerstraße 1a · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 914569-201  
amberg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Regensburg  
Birgit Liebezeit 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-27  
regensburg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Schwandorf  
Beatrix Wirth 

Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-19  
schwandorf@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Peter Woppmann 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-23 
weiden@kolping-ostbayern.de
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Inhalt 
In diesem Basismodul werden Inhalte vermittelt, die für 
das Berufsleben von Relevanz sind, wie z. B. Themen 
aus den Bereichen 
– Kommunikation und Lernen am Arbeitsplatz 
– Arbeitssuche und Berufsorientierung 
– Aus- und Fortbildung 
– Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen 
Die berufsbezogene Sprachförderung – Basismodul B1-
B2 – richtet sich an Menschen mit Migrationshintergrund 
um eine schnelle und nachhaltige Integration in den 
 Arbeitsmarkt oder weiterführende Bildungsmaßnahmen 
zu erreichen. 

Voraussetzung für die Teilnahme ist der Nachweis von 
Deutschkenntnissen, die dem B1-Niveau entsprechen 
und der nicht älter als 6 Monate ist oder ein erfolgreich 
absolvierter Einstufungstest.

 
 
Teilnehmen können Personen,  
– die arbeitssuchend sind und einen Berechtigungs-

schein von der Agentur für Arbeit oder vom Jobcenter 
erhalten, 

– die eine Ausbildung absolvieren oder sich im Anerken-
nungsverfahren eines ausländischen Berufsabschlus-
ses befinden und einen Berechtigungsschein vom 
BAMF erhalten. 

 
Durchführung 
Dieser Kurs umfasst  insgesamt 400 oder 500 Unter-
richtsstunden.   
 
Ziel/Abschluss 
Ziel dieses Kurses ist es, Kenntnisse und Kompetenzen 
in der deutschen Sprache zu erwerben, die dem Sprach-
niveau B2 entsprechen.   
Das Modul endet mit einer Abschlussprüfung, welche 
nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
(GER) die sprachlichen Kompetenzen B2 bestätigt. 
 
Förderung 

Informationen über eine mögliche Förderung erhal-
ten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit 
oder dem zuständigen Jobcenter.  
 
Kosten auf Anfrage 
 
Termine auf Anfrage

Berufsbezogene Sprachförderung gem. § 45a AufenthG 
Basismodul B1-B2 
 
Gute Deutschkenntnisse sind Grundvoraussetzung, um auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen und 
sich im Berufsleben weiter behaupten zu können. 

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Amberg 
Marina Schuch 
Kochkellerstraße 1a · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 914569-201  
amberg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Regensburg  
Birgit Liebezeit 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-27  
regensburg@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Schwandorf  
Beatrix Wirth 

Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-19 
schwandorf@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Rudolf Kreuzer 
Heisenbergstraße 6 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 60084-42  
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Weiden  
Peter Woppmann 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-23  
weiden@kolping-ostbayern.de



Inhalt 
In unserem Kurs erhalten Sie professionellen Einzel -
unterricht auf Ihrer persönlichen Niveaustufe und werden 
ganz nach Ihren Wünschen von unserer Lehrkraft ge-
coacht. Sie entscheiden, ob Sie den Fokus auf eine der 
Grundfertigkeiten Hören, Lesen, Schreiben oder Spre-
chen legen, oder ob Sie sich fachsprachlich für den Beruf 
in den Bereichen Wirtschaft, Politik, Erziehung, Pflege 
oder einem anderen Gebiet weiterbilden möchten. Wir 
vertiefen mit Ihnen bestimmte grammatische Strukturen 
oder trainieren Ihre Aussprache. Gerne bereiten wir Sie 
auch auf Deutschprüfungen oder Präsentationen vor. 
 
Ihre Vorteile 

– Individuelles Tempo 
– Besonders schnelle Lernerfolge  

dank individueller Trainingsschwerpunkte 
– Für alle Sprachniveaus (A1-C2) geeignet 
– Qualifizierte/r Trainer/in  

mit langjähriger Unterrichtserfahrung 
– Alle Unterrichtsmaterialien inklusive 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen 
Unser Angebot richtet sich altersunabhängig an alle  
gesellschaftlichen Gruppen. 
 

Durchführung 
Umfang: Anzahl der Unterrichtseinheiten (je 45 Min.)  
individuell buchbar 
 
Ablauf: Start jederzeit möglich, pro Termin 1-2 Unter-
richtseinheiten (je 45 Min.) am Vormittag/Mittag

 
Kursort: Ladehofstraße 30, 93049 Regensburg 
 
Ziel/Abschluss 
Nach Ablauf der gebuchten Unterrichtseinheiten erhalten 
Sie eine Teilnahmebestätigung. 
 
Dozentin 

Dr. Susanne Sonnleitner 
 
Kosten  

45 € pro Unterrichtseinheit je 45 Minuten (= UE) 
 
42 € pro UE bei Buchung ab 10 UE 
41 € pro UE bei Buchung ab 20 UE 
40 € pro UE bei Buchung ab 30 UE

 
 
Termine auf Anfrage

Individuelles Training Deutsch als Fremdsprache  

A1 bis C2 | »Deutsch in der Mittagspause« 
 
In diesem Kurs können Sie in Ihrem indiv iduel len Tempo eff iz ient Deutsch lernen |  Ihr  Sprachziel  
mögl ichst schnel l  erreichen |  Ihre bestehenden Sprachkenntnisse auffr ischen |  Ihre Mittagspause 
gewinnbr ingend nutzen.
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Persönliche Beratung Regensburg  
Dr. Susanne Sonnleitner 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-18 
regensburg@kolping-ostbayern.de 



Für Schüler und Jugendliche

Was is t  de r  w icht igs te  Fak to r  fü r  E r fo lg  im Beru f?   
Einen Beruf zu erlernen, der zu den eigenen Stärken passt und Spaß macht! 
 
Wie können S ie  das  für  Ihr  K ind er re ichen?  Wir  he l fen  Ihnen!  
Als Auftragnehmer der Bundesagentur für Arbeit bieten wir Schülerinnen und Schülern 
ab der 7. Jahrgangsstufe in Mittel- und Förderschulen durch berufsorientierende  
Seminare einen Einblick in unterschiedliche Berufsfelder. Im Rahmen der Berufs- 
einstiegsbegleitung betreuen wir Jugendliche individuell beim Übergang Schule – Beruf 
und unterstützen sie bei einer nachhaltigen Integration in Ausbildung. 
 
Wo kann Ihr  K ind nach dem Unterr icht  h in?  Wir  nehmen es  auf !  
Wir bieten in Zusammenarbeit mit regionalen Schulen Mittagsbetreuung,  
Hausaufgabenhilfen sowie die offene und gebundene Ganztagsschule an. 
 
Abschlussprüfungen stehen an? Wir machen Ihre/n Jugendliche/n fit!  
Wir helfen bei der Vorbereitung auf Prüfungen und auch beim Nachholen  
eines Schulabschlusses, wenn es nicht geklappt hat.  
 
Wird mit  Apps  ge lernt?  Ja ,  wir  arbe i ten  damit!  
Wir setzen in unseren Maßnahmen viele digitale Angebote ein! Sie und Ihr/e Jugendliche/r 
können schnell und unkompliziert mit uns Kontakt aufnehmen, z. B. per Nachricht. Die 
Teilnehmenden können auch zu Hause üben, wann sie wollen. Inhalte durch Apps und 
Tools lernen und präsentieren, wir zeigen ihnen wie es geht! 
 
Wir begleiten und betreuen Kinder/Jugendliche nach ihren Wünschen und Bedürfnissen. So, dass sie vorankommen 

und es für sie und Sie passt! Melden Sie sich einfach bei uns! Bei Maßnahmen der Agentur für Arbeit müssen Sie sich 
an die Beratungsfachkraft Ihrer Tochter/Ihres Sohnes wenden. Wir unterstützen Sie gerne bei der Kontaktaufnahme! 
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Unser Bewerbungsmappen-Check beinhaltet 

– Sichten und Überprüfen der Vollständigkeit und  
Aussagekraft der Bewerbungsunterlagen  
(inkl. Bewerbungsfoto) 

– Korrektur des Aufbaus, des Layouts und  
der Rechtschreibung 

– Umgang mit Lücken und Schwachpunkten 
im Lebenslauf 

– Hinweise zur selbstständigen Überarbeitung  
der Bewerbungsunterlagen 

 
Zielgruppe  

Das Angebot richtet sich an jeden, der seine bereits 
 vorhandenen Bewerbungsunterlagen überarbeiten und 
aktualisieren möchte. 
Mitzubringen ist eine vollständige Bewerbungsmappe 
(Anschreiben, evtl. Deckblatt, Lebenslauf, Anlagen) in 
ausgedruckter und digitaler Form sowie ein USB-Stick. 
 
Durchführung 

Für die Beratung und Überarbeitung wird ein Zeitrahmen 
von 1 Stunde angesetzt. 
 
Kosten  
Für Einzelpersonen 50 € pro Stunde 
Für Schulklassen gesonderte Preise erfragen! 

      
Besonderheiten 

Bei Bedarf werden Informationsmaterialien gestellt. 
 
Termine auf Anfrage 

auch in den Schulferien möglich!

Der Bewerbungsmappen-Check 

 
Aussagekräft ige Bewerbungsunter lagen sind der »Türöffner« zu einem Vorstel lungsgespräch bei  
potent ie l len Arbeitgebern.  Aufgrund unserer jahrelangen Arbeit  in der Vermitt lung von Jugend -
l ichen und Erwachsenen in den Ausbi ldungs- und Arbeitsmarkt kennen wir  d ie Erwartungen der 
regionalen Betr iebe an künft ige Mitarbeitende! Gern sehen wir  uns Ihre Bewerbung genauer an! 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Anita Wolff 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-10  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50  
weiden@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Regensburg  
Kerstin Simon 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-66  
regensburg@kolping-ostbayern.de 
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Modul 1 Was bietet unser regionaler Arbeitsmarkt – 

                Digitales Erforschen 

– Wir zeigen Euch, wie Ihr geeignete Internetplatt- 
formen zur Auswertung des Arbeitsmarktes nutzt 

– Gezielt zur richtigen Stelle kommen und die richtigen 
Jobbörsen und Online- Ausbildungsstellenangebote 
finden 

– Ein Konto bei der Jobbörse der Agentur für Arbeit  
anlegen 

– Berufseignungstest erleichtert die Berufswahl 
 
Modul 2 Erfolgreich bewerben – digital und klassisch 

Eure Bewerbung ist Eure individuelle Visitenkarte. Mit 
uns erstellt Ihr aussagekräftige Bewerbungsunterlagen: 
– Auf das richtige Bild kommt es an!  

Bewerbungsfoto (digital)  
– Erstellen des individuellen Bewerberprofils (online) 
– Erarbeiten von realistischen Perspektiven (online) 
– Erfahre Standards für Bewerbungen durch Software 

bzw. Onlineprogramme 
– Material zur Erstellung von Bewerbungsmappen  
 
Modul 3 Sich selbst vermarkten – so klappt’s! 

Nicht alle Ausbildungsstellen sind online gestellt –  
Eure Eigeninitiative ist gefragt! 
– Initiativbewerbung 
– Bewerbung per Internet und E-Mail 
– Gut vorbereitet ins Vorstellungsgespräch! 
 
Zielgruppe 
Das Angebot wendet sich an Schülerinnen und Schüler 
ab der 8. Jahrgangsstufe aller Schulformen.  
 
Durchführung 
Modul 1:   8 Unterrichtseinheiten 
Modul 2: 18 Unterrichtseinheiten 
Modul 3: 14 Unterrichtseinheiten 
 

Bewerbungsmanagement.digital 

 
E ine aussagekräf t ige und vo l ls tändige Bewerbung ist  ausschlaggebend,  um eine gewünschte 
Stel le zu erhalten. Im Rahmen der Arbeitswelt 4.0 fordern mehr und mehr Firmen die Präsentation 
der Bewerbungsunterlagen in digitaler Form. In dieser Maßnahme lernen Schülerinnen und Schüler 
s ich k lassisch und digita l  erfolgreich zu bewerben. 

Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50  
weiden@kolping-ostbayern.de

Persönliche Beratung Regensburg  
Kerstin Simon 
Ladehofstraße 30 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941 59577-66  
regensburg@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Anita Wolff 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-10 
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Ziel/Abschluss 
– Erstellung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
– Kennenlernen aussagekräftiger Onlinebewerbungen 
– Kennenlernen der effektiven Online-Ausbildungssuche 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Besonderheiten 

Alle Module können auch einzeln gebucht werden.  
 
Termine auf Anfrage
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Persönliche Beratung Weiden  
Martina Domes-Rosner 

Robert-Bosch-Straße 5 · 92637 Weiden 
Telefon: 0961 39005-50  
weiden@kolping-ostbayern.de

Bewerbungstraining – Für Schulklassen, 

Schüler/innen und Jugendliche 
 
Der Ausbi ldungsmarkt offer iert  so v iele Stel len wie nie zuvor.  Dennoch sind eine aussagekräft ige 
Bewerbung,  vo l ls tändige Bewerbungsunter lagen sowie das r icht ige Vorste l len im Betr ieb aus-
schlaggebend, die gewünschte Stel le zu erhalten! 

Inhalt 

 
Wir unterstützen Euch im Rahmen des Seminars  
bei folgenden Punkten:

 
– Vorstellen von Recherchemöglichkeiten  

(Praktika, Ausbildungs- und Studienplätze) 
– Analyse von Stellenangeboten 
– Aufzeigen verschiedener Bewerbungsformen 
– Tipps für das perfekte Bewerbungsfoto 
– Erstellen einer aussagekräftigen Bewerbungsmappe 

(Anschreiben, Deckblatt, Lebenslauf, Anhang) 
 
Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen  
Jugendliche und junge Erwachsene (14 – 27 Jahre) 
Berufswunsch bzw. Berufswahlentscheidung ist  
wünschenswert, jedoch nicht Voraussetzung 
 
Bitte mitbringen: 
– Letzte drei Zeugnisse 
– Praktikumsbeurteilungen und Zeiträume 
– Daten zur schulischen Laufbahn  

(Monat/Jahr – Schule, Ort) 
 
Durchführung 
Das zweitägige Seminar umfasst insgesamt acht Unter-
richtsstunden und findet vormittags jeweils von 9.00 bis 
13.00 Uhr statt. 
 

Ziel/Abschluss 
Die Teilnehmenden 
– kennen die Bestandteile einer vollständigen  

Bewerbungsmappe 
– kennen die Recherchemöglichkeiten  

für die Ausbildungs- bzw. Studienplatzsuche 
– haben eine erste Bewerbungsmappe erstellt 
– können ihre Bewerbungsmappe individuell  

weiterentwickeln 
 
Kosten auf Anfrage 
 
Besonderheiten 

Bewerbungsmappe und Informationsmappe  
werden gestellt.  
 
Termine auf Anfrage
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Inhalt 

In Absprache mit der Schule werden Projekte aus ver-
schiedenen Berufsbereichen angeboten: 
– Farbe/Raum 
– Metall 
– Holz 
– Hauswirtschaft/Ernährung 
– Kosmetik/Körperpflege 
– Verkauf 
 
Zielgruppe 

Schüler/innen Sonderpädagogischer Förderzentren der 
Jahrgangsstufen 7 bis 9 
 
Durchführung 

Die Durchführung erfolgt in Blockform an der Schule und 
kann auf mehrere Vormittage (mit je 5 Unterrichtsstun-
den) verteilt werden. Eine Aufteilung in Kleingruppen  
(bis zu max. 8 Teilnehmenden) erscheint für das zweck-
mäßige Arbeiten sinnvoll. 
 
Ziel/Abschluss 
Ziel ist es, dass die Schüler und Schülerinnen sich beruf-
lich orientieren und praktische Erfahrungen sammeln. 
 

Kosten auf Anfrage 
 
Besonderheiten 

Bei der Projektauswahl sind die schulischen Gegeben-
heiten im Hinblick auf die vorhandene (maschinelle) Aus-
stattung zu berücksichtigen. 
 
Termine auf Anfrage 

Persönliche Beratung Schwandorf  
Heidi Klatt 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-18  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Tirschenreuth  
Johannes Saalfrank 
Mitterweg 19 · 95643 Tirschenreuth 
Telefon: 09631 602-20  
tirschenreuth@kolping-ostbayern.de

Praxistage in Sonderpädagogischen Diagnose-  

und Werkstattklassen 
 
Den Tei lnehmenden werden mit  prakt ischen Kle inpro jekten Berufsfe lder  näher  gebracht .  Nach 
Mögl ichkeit  handelt  es s ich hierbei  um Projekte,  deren Ergebnisse später an der Schule ausge-
stel l t  bzw. genutzt  werden können. Durch die Vermitt lung von prakt ischen Kenntnissen werden 
die Chancen auf dem Ausbi ldungsmarkt verbessert .
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Inhalt 

Die Teilnehmenden üben (in Kleingruppen) optimales 
Auftreten, Selbstpräsentation und Kommunikation bzw. 
wichtige Verhaltensregeln bei offiziellen Anlässen. Im 
Weiteren werden die Regeln der schriftlichen Bewer-
bung erlernt und mitgebrachte Bewerbungsunterlagen 
besprochen und optimiert. Im Anschluss wird das Be-
werbungsgespräch mit Personalmanagern aus der Wirt-
schaft geübt. 
 
Weitere Inhalte können sein:

 
– Vorträge von Studienberatenden regionaler  

Universitäten und Fachhochschulen 
– Vorstellung regionaler Wirtschaftsbetriebe und deren 

Ausbildungsmöglichkeiten bzw. dualer Studiengänge 
– Workshops zum Thema Körpersprache,  

Kommunikation, Bewerbungsknigge und Präsentation 
– Workshops zum Thema schriftliche  

Bewerbungsunterlagen 
– Workshops zum Thema Assessment-Center 
– Durchführung schriftlicher und praktischer  

Testsituationen 
 

Zielgruppe 
Das Angebot richtet sich an Gymnasiasten und Fach-
oberschüler/-innen der Jahrgangsstufe 11. 
 
Durchführung 

Das Seminar wird an zwei bis drei Tagen mit insgesamt 
12 bis 18 Zeitstunden angeboten. 
 
Ziel/Abschluss 
Abiturientinnen und Abiturienten sollen in der Lage sein, 
nach Erhalt der allgemeinen Hochschulreife ohne Zeit-
verlust das für sie passende Studium bzw. die passende 
Berufsausbildung zu wählen. 
 
Kosten auf Anfrage 

   
Termine auf Anfrage

Vertiefte Berufs- und Studienorientierung 

 
Schülerinnen und Schüler erhalten einen Überblick über die Möglichkeiten nach dem Schulabschluss: 
Reg iona le  S tud ienangebote  der  Un ive rs i tä ten  und  Fachhochschu len  –  dua le  S tud iengänge  –  
attrakt ive Abitur ientenausbi ldungen – Informationen über den al lgemeinen Arbeitsmarkt.

Persönliche Beratung Schwandorf  
Heidi Klatt 
Bellstraße 4a · 92421 Schwandorf 
Telefon: 09431 79854-18  
schwandorf@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
Angeboten werden die Module Mathematik, Physik, 

Deutsch, BWR und Englisch. 

 
Modul 1: Prüfungsvorbereitung Deutsch 
Modul 2: Prüfungsvorbereitung Mathematik I 
Modul 3: Prüfungsvorbereitung Mathematik II 
Modul 4: Prüfungsvorbereitung Physik 
Modul 5: Prüfungsvorbereitung BWR 
Modul 6: Prüfungsvorbereitung Englisch

 
 
Zielgruppe   
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse  
von Realschulen 
 

Durchführung 
Einzelne Module werden halbtags innerhalb einer Woche 
in den Pfingstferien angeboten. Jedes Modul umfasst 16 
Unterrichtseinheiten. Genaue Termine werden vorab auf 
unserer Homepage veröffentlicht. 
 
Kosten 125 € pro Modul 

 

Termin Pfingstferien 2024 

Prüfungsvorbereitung Realschulabschluss 

 
Wir bieten Ihnen eine Prüfungsvorbereitung für die Abschlussprüfung der Realschulen an. Anhand 
vorangegangener Prüfungen und speziel lem Eingehen auf die Fragen der Prüfl inge wird eine opti -
male Vorbereitung auf die anstehende Prüfung durchgeführt .  Jedes Modul umfasst ca.  16 Unter-
r ichtseinheiten und ist  indiv iduel l  buchbar.  

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
Angeboten werden die Module Mathematik, Deutsch 

und Englisch. 
 
Zielgruppe   
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse der Mit-
telschulen sowie Jugendliche, die sich als Externe auf 
die Prüfungen des Qualifizierenden Mittelschulabschlus-
ses vorbereiten. 
 

Durchführung 

Einzelne Module werden halbtags innerhalb einer Woche 
in den Pfingstferien angeboten. Genaue Termine werden 
vorab auf unserer Hompepage veröffentlicht. 
 
Kosten 125 € pro Modul 

 
Termin Pfingstferien 2024 

Prüfungsvorbereitung auf den 

Qualifizierender Mittelschulabschluss 
 
Wir bieten Ihnen eine Vorbereitung auf die Prüfungen des Qual if iz ierenden Mittelschulabschlusses 
an.  Anhand vorangegangener Prüfungen und spez ie l lem Eingehen auf  d ie Fragen der  Prüf l inge 
wird eine opt imale Vorbereitung auf die anstehende Prüfung durchgeführt .  Jedes Modul umfasst  
ca.  16 Unterr ichtseinheiten und ist  indiv iduel l  buchbar.  

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner  
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 



Für Auszubildende

Probleme in der Ausbildung? Was soll  ich machen?  

Kommen Sie zu uns! Wir helfen Ihnen!  
 
Im Auftrag der Agentur für Arbeit führen wir Maßnahmen wie »Assistierte 
Ausbildung«, »Assistierte Ausbildung f lexibel« oder die Berufsausbi ldung 
in außerbetr iebl ichen Einr ichtungen durch. Hier unterstützen wir  Sie  
bei  Problemen im Betr ieb,  in der Schule oder auch im pr ivaten Bereich.  
 
Die Prüfungen stehen an?  
 
Wir bieten spezielle Prüfungsvorbereitungen für verschiedene Ausbildungs-
berufe an und bereiten auf die Prüfungen im Fach Sozia lkunde vor.   
 
Melden Sie s ich bei  uns! Wir beraten Sie oder unterstützen  
bei  der Kontaktaufnahme mit der Agentur für Arbeit!
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Zielgruppe 
Auszubildende Industriekaufleute 
 
Ziel/Abschluss 
Gezielte Vorbereitung auf die Abschlussprüfung  
im Ausbildungsberuf »Industriekaufmann/-frau« 
 
Kosten 149 € + Lernmittel 

 

Termine jährlich in den Ferien vor den Prüfungen

Prüfungsvorbereitung für Industriekaufleute  

 
Wi r  b ie ten  Ihnen e ine  Prüfungsvorbere i tung fü r  d ie  Absch lussprüfung im Ausb i ldungsberuf  
 »Industr iekaufmann/frau« an. Anhand vorangegangener Prüfungen und speziel lem Eingehen auf  
d ie Fragen der Prüf l inge wird e ine opt imale Vorbereitung auf d ie anstehende Prüfung durchge-
führt .  Dieser Kurs umfasst ca.  32 Unterr ichtseinheiten.

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33  
cham@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner  
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29 
amberg@kolping-ostbayern.de 
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Zielgruppe 
Auszubildend Kaufleute für Büromanagement 
 
Ziel/Abschluss 
Gezielte Vorbereitung auf die Abschlussprüfung  
im Ausbildungsberuf »Kauffrau/Kaufmann für  
Büromanagement« 
 
Kosten 149 € + Lernmittel 
 
Termine jährlich in den Ferien vor den Prüfungen

Prüfungsvorbereitung für Bürokaufleute   

 
Wi r  b ie ten  Ihnen e ine  Prüfungsvorbere i tung fü r  d ie  Absch lussprüfung im Ausb i ldungsberuf  
»Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement« an. Mittels vorangegangener Prüfungen und speziel lem 
Eingehen auf  d ie  Fragen der  Prüf l inge wird e ine opt imale Vorbere i tung auf  d ie  anstehende Prü-
fung durchgeführt .  Dieser  Kurs umfasst  ca.  32 Unterr ichtse inhei ten.

Persönliche Beratung Cham  
Christian Weiß 
Heinrich-Müller-Straße 14 · 93413 Cham 
Telefon: 09971 8531-33 
cham@kolping-ostbayern.de 

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner  
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 
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Inhalt 
– Zahnärztliche Abrechnung 
– Zahnärztliche Fachkunde 
– Praxisverwaltung 
 

Zielgruppe 
Auszubildende zu zahnmedizinischen Fachangestellten 
 
Durchführung 
Der Kurs umfasst 4 Termine  
mit je 6 Unterrichtseinheiten. 
 
Ziel/Abschluss 
Die gezielte Vorbereitung für eine erfolgreiche Teilnahme 
an der Abschlussprüfung im Beruf zahnmedizinische 
Fachangestellte. 
 
Kosten 149 € + Lernmittel 
 
Termine auf Anfrage

Vorbereitung zur Abschlussprüfung  

für zahnmedizinische Fachangestellte   
 
Der Kurs bereitet gezielt  auf die Abschlussprüfung für die Berufsausbi ldung als zahnmediz inische 
Fachangeste l l te  vor .  D ie  re levanten Prüfungs inha l te  werden systemat isch erk lä r t  und anhand 
von Prüfungsaufgaben erarbei tet .  

Persönliche Beratung Amberg  
Christine Lindner  
Raigeringer Straße 25b · 92224 Amberg 
Telefon: 09621 7713-29  
amberg@kolping-ostbayern.de 





74   |   A L L G E M E I N E  G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N  

1. Geltungsbereich 
Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
gelten für alle Verträge bezüglich Seminare, Kurse, Lehrgänge, 
sonstige Maßnahmen und Bildungsangebote (nachfolgend Ver-
anstaltung/en) mit dem Kolping-Bildungswerk in der Diözese 
 Regensburg e. V. (nachfolgend Kolping-Bildungswerk) und Teil-
nehmenden und Kunden/innen für den Bereich der Weiter -
bildung. Änderungen bleiben ausdrücklich vorbehalten. Bitte 
beachten Sie den Hinweis auf die geltenden AGB in ihrem Ver-
trag. 
 
2. Vertragsschluss 
Anmeldungen für Veranstaltungen sind verbindlich und können 
grundsätzlich persönlich, telefonisch oder in Textform (z. B. 
schriftlich, Telefax, E-Mail, online etc.) vorgenommen werden. 
• Anmeldungen zu berufsbegleitenden Veranstaltungen mit 

Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer (IHK) oder bei 
einer anderen Institution müssen schriftlich erfolgen und vor 
Lehrgangsbeginn beim Kolping-Bildungswerk eingegangen 
sein. 

• Für SGB II und SGB III geförderte Maßnahmen ist der zur 
Teilnahme berechtigende Bildungsgutschein oder Aktivie-
rungs- und Vermittlungsgutschein vor Beginn der Maß-
nahme beim Kolping-Bildungswerk im zuständigen Bildungs- 
zentrum einzureichen. 

• Bei individuellen Firmenschulungsverträgen kommt der Ver-
trag mit Zugang der Anmeldebestätigung des Kolping-Bil-
dungswerkes (schriftlich, Telefax, E-Mail oder andere 
Textform) bei der/dem Teilnehmenden zustande. 

Die Anmeldungen werden von allen Bildungszentren des Kol-
ping-Bildungswerkes in der zeitlichen Reihenfolge ihres Ein-
gangs entgegen genommen, bearbeitet und bestätigt. Mit 
Zugang der Anmeldebestätigung bei der/dem Teilnehmenden 
kommt zwischen diesem und dem Kolping-Bildungswerk ein 
Vertrag zustande. Die Bestätigung erfolgt in der Regel spätes-
tens bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn. 
 
3. Leistungsgegenstand 

Der Vertragsschluss erfolgt über die Teilnahme an einer durch 
das Kolping-Bildungswerk selbst oder im Auftrag durchge -
führten Veranstaltung, die das Kolping-Bildungswerk in seinem 
Bildungsprogramm oder anderen von ihm eingesetzten Medien 
bewirbt. 
 
4. Widerrufsrecht für Verbraucher/innen i.S.d. § 13 BGB 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist be-
trägt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Kolping-
 Bildungswerk in der Diözese Regensburg, die Kontaktdaten ent-
nehmen Sie bitte den Ihnen vorliegenden Unterlagen oder 
unserem Internet-Auftritt) mittels einer eindeutigen Erklärung in 
Textform  über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren.  
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mit-
teilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 
Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-

lungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich und 
 spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, 
an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei 
uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmit-
tel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes ver-
einbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der 
 Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns einen ange-
messenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeit-
punkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts 
hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Ver-
trag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.  
 
5. Zahlungsbedingungen 

Die Kosten für die Teilnahme richten sich jeweils nach Dauer 
und Inhalt der einzelnen Veranstaltung und können dem Bil-
dungsprogramm oder anderer vom Kolping-Bildungswerk ein-
gesetzter Medien entnommen werden. 
Das Veranstaltungsentgelt wird mit Vertragsschluss fällig. Sie 
sind nach Rechnungsstellung je nach gewünschter Zahlungs-
weise entweder vor Beginn der einzelnen Veranstaltung durch 
die/den Teilnehmende/n an das Kolping-Bildungswerk ohne 
Abzug zu überweisen oder werden bei erteilter Einzugsermäch-
tigung mit Kursbeginn durch das Kolping-Bildungswerk einge-
zogen. Dies gilt unabhängig von einer Erstattung durch die 
Arbeitsagentur/das Jobcenter. Eine Forderungsabtretung an 
Dritte ist ausgeschlossen. 
Erstrecken sich einzelne Veranstaltungen über mehrere Ab-
schnitte oder Semester, können Teilzahlungen vereinbart wer-
den. 
Bei Zahlungsverzug gilt die gesetzliche Regelung. Rücklast-
schriftgebühren, die im Verantwortungsbereich des Teilneh-
mers liegen (z. B. wegen falscher Bankdaten, fehlender Konto- 
deckung) werden grundsätzlich der/dem Teilnehmenden be-
rechnet. 
 
6. Änderung und Absage von Veranstaltungen 

Das Kolping-Bildungswerk ist berechtigt, 
• den/die Dozent/in auszutauschen, soweit diese/r aus vom 

Kolping-Bildungswerk nicht zu vertretenden Gründen (z. B. 
Unfall oder Krankheit) ausfällt, 

• die Veranstaltungsräume, bzw. den -ort zu ändern, wenn die 
Räume aus vom Kolping-Bildungswerk nicht zu vertretenden 
Gründen nicht belegt werden können, 

• die Veranstaltungen in hybrider Form oder als digital gestütz-
tes Online-Format (Online-Lehrveranstaltung, Aufzeichnung, 
etc.) durchzuführen, wenn das Angebot aus vom Kolping-
 Bildungswerk nicht zu vertretenden Gründen nicht in der ur-
sprünglich geplanten Form angeboten werden kann,  

• die Veranstaltungen im Ganzen, wie auch im Einzelnen zu 
verschieben. 

Die vorgenannten Änderungen sind nach billigem Ermessen des 
Kolping-Bildungswerkes vorzunehmen und nur insoweit zu -
lässig, wie sie für die/den Teilnehmende/n zumutbar sind. Jede 
Änderung ist der/dem Teilnehmenden unverzüglich mitzuteilen. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen des  

Kolping-Bildungswerkes in der Diözese Regensburg e.V. 
Stand: 07/2022
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Das Kolping-Bildungswerk hat weiterhin das Recht, Veranstal-
tungen abzusagen, wenn aus nicht von ihm zu vertretenden 
Gründen 
• die/der Dozent/in ausfällt und ein/e Ersatzdozent/in nicht 

 eingesetzt werden kann, 
• die Veranstaltung aus Gründen der höheren Gewalt nicht 

durchgeführt werden kann oder 
• die erforderliche Mindestteilnehmendenzahl nicht erreicht 

wird. 
In diesen Fällen ist das Kolping-Bildungswerk verpflichtet, 
die/den Teilnehmende/n unverzüglich über den Rücktritt zu in-
formieren und etwaige bereits entrichtete Teilnahmegebühren 
zurückzuerstatten. Darüber hinausgehende Schadensersatzan-
sprüche wegen eines Rücktritts durch das Kolping-Bildungs-
werk sind ausgeschlossen. 
 
7. Kündigung – Abmeldung 

Abmeldungen sind bei einzelnen Veranstaltungen, die lediglich 
einen einzigen Ausbildungsabschnitt umfassen bis drei Werk-
tage vor Kursbeginn kostenfrei möglich; erfolgt die Abmeldung 
zu einem späteren Zeitpunkt, erscheint die/der angemeldete 
Teilnehmende nicht zur Veranstaltung oder kündigt sie/er wäh-
rend der laufenden Ausbildung, so werden trotzdem die vollen 
Kosten der Teilnahme fällig. Bei berufsbegleitenden Bildungs-
angeboten mit Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) oder einer anderen Institution, die eine Laufzeit von mehr 
als einem Ausbildungsabschnitt haben, ist die Abmeldung bis 
zwei Wochen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. Danach sind 
diese Veranstaltungen frühestens zum Ende des zweiten Aus-
bildungsabschnitts und dann jedes Mal zum Ende der weiteren 
Ausbildungsabschnitte jeweils mit einer Frist von vier Wochen 
ohne Angabe von Gründen künd-bar.  
Das Widerrufsrecht gem. Ziffer 4 dieser AGB bleibt von vor -
stehenden Regelungen unberührt. 
Jede Kündigung bedarf der Textform. Bereits entrichtete Teil-
nahmegebühren für Ausbildungsabschnitte, die fristgemäß ge-
kündigt wurden, werden zurückerstattet. 
Das Kolping-Bildungswerk kann den Vertrag aus wichtigem 
Grund fristlos kündigen, insbesondere wenn die/der Teilneh-
mende die Veranstaltung nachhaltig erheblich stört, die Einhal-
tung der Hausordnung maßgeblich missachtet wird oder trotz 
Mahnung keine fristgerechte Zahlung erfolgt. In allen Fällen der 
fristlosen Kündigung durch das 
Kolping-Bildungswerk haftet die/der Teilnehmende für den da-
durch entstandenen Schaden. 
 
8. Vereinbarungen für besondere Veranstaltungen 

(z. B. Veranstaltungen im Auftrag der Arbeitsagentur/des 

Jobcenters oder Veranstaltungen mit externer Prüfung) 

Für Veranstaltungen im Auftrag der Arbeitsagentur/des Jobcen-
ters gelten insbesondere deren Vereinbarungen. Darüber hinaus 
verpflichtet sich die/der Teilnehmende, an den nach dem Lehr-
plan vorgeschriebenen Unterrichtsstunden teilzunehmen, die 
Zwischen- und Abschlussprüfungen wahrzunehmen sowie die 
Anweisungen der Lehrgangsleitung, der Dozenten und der Ver-
antwortlichen des Kolping-Bildungswerkes zu befolgen. Bei 
einer Verhinderung des Unterrichtsbesuchs ist der zuständigen 
Stelle des Kolping-Bildungswerkes eine Abwesenheitsanzeige 
in Textform (schriftlich, E-Mail, …) vorzulegen. 
Der/Die Teilnehmende verpflichtet sich auch, unverzüglich die 
zuständige Stelle der Arbeitsagentur/des Jobcenters und des 
Kolping-Bildungswerkes zu benachrichtigen, falls er/sie aus dem 
Kurs ausscheidet. 
 
9. Besondere Vereinbarungen für EDV-Schulungen 

Die vom Kolping-Bildungswerk zur Verfügung gestellten Geräte 

und Medien (PCs usw.) dürfen nur nach Weisung des/der 
 Dozent/in bedient werden. Die Geräte und Medien sind pfleglich 
zu behandeln.  
Bereits der Versuch, Programme oder Programmteile entgegen 
der Anweisungen der/des Dozent/in und entgegen geltender Li-
zenzbestimmungen zu verwenden bzw. zu verwerten (z. B.  
illegaler Download), stellt ein Fehlverhalten dar und führt zum 
Ausschluss aus der Veranstaltung. Im Falle des Ausschlusses 
verliert die/der Teilnehmende auch einen etwaigen Anspruch 
auf Rückerstattung der Teilnahmegebühren. Das Kolping-Bil-
dungswerk behält sich im Übrigen Schadensersatzansprüche 
jeglicher Art vor. 
Darüber hinaus behält sich das Kolping-Bildungswerk weiterge-
hende Regressansprüche vor, soweit durch das Fehlverhalten 
bzw. den Lizenzverstoß Rechte Dritter berührt sind. 
An dieser Stelle wird noch einmal ausdrücklich auf die Einhaltung 
der Hausordnung insb. des § 10 Nutzung der IT-Ausstattung in 
den Schulungsräumen und an den Lerninseln hingewiesen.  
 
10. Sonstige Verpflichtungen der Vertragspartner 

Jede Änderung der Anschrift oder sonstiger relevanter Daten 
hat die/der Teilnehmende dem Kolping-Bildungswerk unverzüg-
lich mitzuteilen. 
Das Kolping-Bildungswerk verpflichtet sich, ausgenommen bei 
höherer Gewalt, alle Voraussetzungen für einen geordneten Ab-
lauf des Unterrichts durch qualifizierte Dozent/innen zu gewähr-
leisten sowie die Abschlussprüfung durch einen Prüfungs- 
ausschuss und bei berufsbezogenen Veranstaltungen den 
 Erwerb eines Zertifikats sicherzustellen. Dabei hat die/der 
 Teilnehmende auf Grund dieses Vertrages alleine noch keinen 
Anspruch auf Zulassung zu einem Bildungsangebot mit Zu-
gangsvoraussetzungen sowie auf Zulassung oder Ablegung 
einer Prüfung. 
 
11. Haftung 

Für Schäden, die Teilnehmenden bei Veranstaltungen des Kol-
ping-Bildungswerkes entstehen, kann eine Haftung nur für Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit übernommen werden. 
Für Schäden, die Teilnehmende bei Veranstaltungen des Kol-
ping-Bildungswerkes verursachen, haftet die/der Verursachen -
de selbst für Vorsatz und jede Form der fahrlässigen Schadens- 
herbeiführung. 
Für offensichtliche Druckfehler übernimmt das Kolping-Bil-
dungswerk keine Haftung bzw. behält sich die nachträgliche 
Korrektur vor. 
 
12. Schlussbestimmungen 

Änderungen oder Ergänzungen der in Nr. 1 Geltungsbereich ge-
nannten Verträge bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der 
Schriftform und Unterzeichnung durch beide Vertragsparteien. 
Mündliche Nebenabreden bestehen nicht und haben keine Gül-
tigkeit. Die/der Teilnehmende erhält eine von beiden Vertrags-
parteien unterzeichnete Ausfertigung des Vertrages bezüglich 
eines Seminars, Kurses, Lehrgangs oder einer sonstigen Maß-
nahme bzw. eines Bildungsangebotes. Die Anwendung von 
 Kulanzspielräumen im Einzelfall beeinträchtigt in keiner Form die 
grundsätzliche Gültigkeit der hier getroffenen Regelungen und 
begründet keinerlei weitergehende Ansprüche für die betroffe-
nen Teilnehmenden oder auch Dritte. Kein/e Dozent/in ist be-
rechtigt, die Vertragsinhalte oder -bedingungen zu ändern oder 
im Namen des Kolping- Bildungswerkes irgendwelche Zusagen 
abzugeben. Auf die Einhaltung der Hausordnung wird entspre-
chend hingewiesen. 
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